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Sie möch-
ten eine
Anzeige

in ihrem Stadt-
magazin für
Bad Wünnen-
berg schalten?
Unser Anzei-
genberater
Matthias Stein-
haus gibt Ihnen gerne Aus-
kunft. Er ist erreichbar unter
Telefon 05251 28 466 37 oder
schriftlich per E-Mail anmat-
thias.steinhaus@owl-me-
diasolutions.de

Sie sind Vereinsvertreter
oder Pressebeauftragter
eines Vereins oder einer

Institution und haben ein
spannendes Thema für die
nächste Ausgabe des Sintfeld
Boten, dem Stadtmagazins
für Bad Wünnenberg? Dann
schicken Sie uns Ihre Texte
und Fotos per E-Mail an
sintfeldbote@westfalen-
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Stadt-Maskottchen begeistert beim Stadtfest in Bad Wünnenberg

Der Siebenschläfer
Wünni zum Anfassen
Aus dem beliebten Stadt-

maskottchen wird jetzt ein
echter Begleiter zum Anfas-
sen: Beim diesjährigen Stadt-
festwurde der neueWalking-
Act Wünni erstmals der Öf-
fentlichkeit vorgestellt. Der
Siebenschläfer, der bereits
seit einiger Zeit als Sympa-
thieträger der Stadt Bad
Wünnenberg unterwegs ist,
erweckt die Figur nun auch
in Lebensgröße zum Leben
und sorgt künftig bei Veran-
staltungen, Festen und Ak-
tionen für leuchtende Kin-
deraugen.
„Ich freue mich sehr, dass

unser Wünni jetzt nicht
mehr nur auf Bildern und
Plakaten zu sehen ist, son-
dern uns ganz lebendig be-
gegnen kann. Wenn Kinder-
augen leuchten und jemand
Wünni spontan in den Arm
nimmt, dann ist genau das
der Moment, für den wir ihn
habe“, so Bürgermeisterin Ul-
la Berhorst-Schäfers.

Die Umsetzung des Wal-
king-Acts wurde durch ein
LEADER-Projekt ermöglicht.
LEADER fördert Projekte, die
die Entwicklung und Attrak-
tivität ländlicher Regionen
stärken.
Mit dem neuen Wünni soll

die Identifikation mit Bad
Wünnenberg weiter geför-
dert und gleichzeitig ein Bot-
schafter geschaffen werden,
der die sieben Stadtteile ver-
bindet.
Seit seiner Einführung

steht Wünni für die Vielfalt
und Besonderheiten Bad
Wünnenbergs. Die Wahl des
Siebenschläfers als Maskott-
chen ist engmit der Stadt ver-
bunden: Bad Wünnenberg
bietet dem heimischen Wild-
tier im Aatal und den umlie-
genden Streuobstwiesen
einen natürlichen Lebens-
raum. Gleichzeitig greift
Wünni die sieben Stadtteile
auf und verbindet sie unter
dem Motto „Bad Wünnen-

berg – Siebenmal schön“.
„Wünni hat sich in den ver-

gangenen Jahren zu einem
festen Bestandteil unserer
Stadtidentität entwickelt. Mit
dem Walking-Act schaffen
wir eine neue Möglichkeit,
Wünni bei Veranstaltungen
und Aktionen erlebbar zu
machen und gleichzeitig den
Wiedererkennungswert Bad
Wünnenbergs zu stärken“, er-
klärt dasMarketing-Team der
Stadt BadWünnenberg.
Ob beim Stadtfest, bei Ver-

anstaltungen für Familien,
bei touristischen Aktionen
oder bei besonderen Anläs-
sen: Wünni wird künftig re-
gelmäßig im Stadtgebiet
unterwegs sein und kleine
wie große Besucherinnen
und Besucher begeistern. Da-
mit bekommt das Maskott-
chen nicht nur ein neues Er-
scheinungsbild, sondern
auch viele neue Möglichkei-
ten, Geschichten aus Bad
Wünnenberg zu erzählen.

Der Schützenverein Haaren hat zum zweitenMal das traditionelle Königsbiermit einem
Herbstköniginnenschießen verbunden - wie bereits im letzten Jahr. Die Initiative war auf
große Resonanz gestoßen. Zahlreiche Frauen beteiligten sich bis zum Schluss amWett-
bewerb, ehe der entscheidende Treffer fiel: Mit dem 180. Schuss holte Stefanie Kappius den
Vogel von der Stange undwurde damit zur zweiten Haarener Herbstkönigin gekrönt. Die
Insignien sicherten sich Yana Joschenko (Handtaschenprinzessin), Alina Ernesti (Diadem-
prinzessin) und Ramona Keuter (Sektprinzessin). Auf dem Foto (von links): Alina Ernesti,
Yana Joschenko, Stefanie Kappius und Ramona Keuter. Foto: Maike Salmen

Stefanie Kappius ist Herbstkönigin in Haaren

Matthias
Steinhaus



Liebe Leserinnen und
Leser,

der September ist vorüber
und hat viele schöne Erinne-
rungen hinterlassen. Beson-
ders unser Stadtfest war für
mich ein rundumgelungenes
Wochenende. Überall gab es
etwas zu entdecken, zu erle-
ben und natürlich auch viele
Gelegenheiten für ein gutes
Gespräch. Ich habemich sehr
darüber gefreut, wie viele
Menschen aus unseren sie-
ben Ortsteilen dabei waren
und wie viele Vereine, Grup-
pen und Helferinnen und
Helfer sich eingebracht ha-
ben. Ohne diesen Einsatz wä-
re ein solches Fest nicht mög-
lich. Dafür möchte ich allen,
die dazu beigetragen haben,
ganz herzlich Danke sagen.

Und dann war da noch je-
mand, der beim Stadtfest sei-
nen großen Auftritt hatte:
unser Stadtmaskottchen
Wünni. Erstmals war es als
Walking Act unterwegs und
damit nicht mehr nur als Fi-
gur oder aufunserenMateria-
lien zu sehen, sondernmitten
im Geschehen. Ich fand es
schön zu sehen, wie schnell
Wünni die Herzen der Besu-
cherinnen und Besucher er-
obert hat. Ich freuemich, dass
wir ihm bei den nächsten
Veranstaltungen noch öfter
begegnenwerden.

Auch die Aatalklinik hat in
diesem Jahr etwas zu feiern.
Seit 30 Jahren gehört sie zu
Bad Wünnenberg und ist ein
wichtiger Teil unseres Ge-
sundheitsstandortes. Zu die-

sem besonderen Jubiläum
gratuliere ich ganz herzlich
und wünsche allen Verant-
wortlichen und Mitarbeiten-
den weiterhin viel Erfolg und
Freude bei ihrer wichtigen
Arbeit.

Im Rathaus geht der Blick
unterdessen schon weiter
nach vorn. Wir arbeiten der-
zeit intensiv an der Aufstel-
lung des Haushalts. In der
Ratssitzung am 3. November
soll der Haushaltsentwurf
eingebracht werden. Dabei
geht es um viele Themen, die
unsere Stadt in den kommen-
den Jahren beschäftigen
werden. Ich finde es wichtig,
hier genau hinzuschauen, ge-
meinsam mit dem Stadtrat
gute Entscheidungen zu tref-
fen und dabei auch die finan-
ziellen Möglichkeiten im
Blick zu behalten.

Ebenso wichtig ist mir der di-
rekte Austausch mit den
Menschen, die in unserer
Stadt Unternehmen führen
und Arbeitsplätze schaffen.
BeimanstehendenUnterneh-
meraustausch freue ich mich
deshalb auf interessante Ge-
spräche, auf neue Einblicke
und darauf, zu hören, was
unsere heimische Wirtschaft
bewegt. Der persönliche Aus-
tausch hilft uns, die Anliegen
unserer Unternehmen besser
zu verstehen und gemeinsam
nach guten Lösungen zu su-
chen.

Nun ist der Herbst langsam in
Bad Wünnenberg angekom-
men, die ersten Blätter färben
sichunddie Tagewerdenkür-

zer. Vielleicht ist genau jetzt
die richtige Zeit für einenSpa-
ziergang durch unsere Orts-
teile, eine Runde durch den
Wald oder einfach für einen
gemütlichen Nachmittag mit
Familie und Freunden.

Ich wünsche allen einen
schönen Oktober, goldene
Herbsttage und ganz viele
kleineMomente, die diese be-
sondere Jahreszeit so liebens-
wertmachen.

Eure Ulla Berhorst-Schäfers

NEUES aus dem Rathaus
Die Bürgermeisterin informiert

Geführte Herbstwanderung
durch BadWünnenberg
„Das Leben beginnt aufs

Neue,wenn es imHerbst kühl
wird!“ – unter diesem Motto
lädt die Bad Wünnenberg
Touristik GmbH am Samstag,
10. Oktober, zu einer geführ-
ten Herbstwanderung ein.
Start ist um 14 Uhr am KuGA,
Im Aatal 1, in Bad Wünnen-
berg.
Auf einer Strecke von rund

elf Kilometern führt dieWan-
derung durch die herbstliche
Landschaft rund um Bad
Wünnenberg. Die Tour dau-
ert insgesamt etwa drei
Stunden.
Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer erwartet eine ab-

wechslungsreiche Wande-
rung, bei der sich die Natur,
die Bewegung und eben die
besondere Atmosphäre des
Herbstesmiteinander verbin-
den.
Die Teilnahme an der Wan-

derung ist kostenfrei, jedoch
wird um vorherige Anmel-
dung gebeten, um eine opti-
male Organisation gewähr-
leisten zu können. Interes-
sierte können sich online auf
www.bad-wuennenberg.de
über den Veranstaltungska-
lender oder telefonisch unter
02953/99880 anmelden und
weitere Informationen erhal-
ten.

Bürgermeisterin Ulla Berhorst-Schäfers. Foto: Swetlana Bürger

Waldemar Reichert
geprüfter Bestattttter

Tel.: 02953 965220 ∙ Mobil: 0173 7212425
Email: info@bestatttttungen-reichert.de ∙ Web: wwwwwwwwww.bestatttttungen-reichert.de

• Bestattungsvorsorge:
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• Überreg. Dienstleistungen
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Drei von vier Auszubildenden bleiben in der Verwaltung und in pädagogischen Einrichtungen

Stadt Bad Wünnenberg freut sich über
neue, selbst ausgebildete Fachkräfte

n diesem Jahr haben vier
Nachwuchskräfte der Stadt
BadWünnenberg ihreAusbil-
dung erfolgreich abgeschlos-
sen. Jannes Stute und Carolin
Bakalla haben ihre Ausbil-
dung zu Verwaltungsfachan-
gestellten beendet, Jutta
Kaup und Celine Schulz ha-
ben ihre Ausbildung zur Er-
zieherin erfolgreich abge-
schlossen.
Hinter allen liegen ab-

wechslungsreiche Ausbil-
dungsjahre mit neuen Erfah-
rungen, persönlicher Ent-
wicklung und vielen beson-
deren Erinnerungen. Das
Schöne: Drei der vier Absol-
ventenbleibenderStadtnach
ihrer Ausbildung erhalten.
Für Jannes Stute begann

der Weg zur Stadt Bad Wün-
nenberg mit einem Prakti-
kum. „Ich habe hier damals
ein Praktikum gemacht, das

hat mir sehr gefallen und
dann habe ich mich hier be-
worben“, erzählt er. Während
seiner Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten
lernte er verschiedene Berei-
che der Stadtverwaltung ken-
nen. Besonders gut gefiel ihm
die Arbeit in der Finanzabtei-
lung, wo er nun auch nach
seiner Ausbildung tätig ist.
Zahlen und Finanzen haben
ihn schon immer interessiert.
Für zukünftige Auszubilden-
de hat er einen ganz prakti-
schen Tipp: „Am besten soll-
ten diese alles mitschreiben,
dennes sindviele Informatio-
nen, dieman behaltenmuss.“
Auch für JuttaKaupwar die

Stadt Bad Wünnenberg nicht
unbekannt. Durch bereits ab-
solvierte Praktika hatte sie
gute Erfahrungen gesammelt
und schätzte zudem die Mög-
lichkeit, nah an ihremWohn-

ort zu arbeiten. Während
ihrerAusbildung zur Erziehe-
rin gefiel ihr insbesondere die
tolle Unterstützung durch
ihre Praxisanleitung. Ein Er-
lebnis, was ihr in Erinnerung
bleiben wird, ist ein Welt-
raumprojekt, das sie im Rah-
men ihres Kolloquiums ge-
meinsam mit den Kindern
umsetzte. Kreatives Basteln
und viele neue Erfahrungen
gehörten dabei genauso zum
Projektgedanken wie ge-
meinsames Lachen. „Für
mich ist das Lachen von Kin-
dern das schönste Geräusch“,
so Kaup. In ihrem zukünfti-
gen Arbeitsalltag möchte sie
gemeinsam mit den Kindern
den Alltag gestalten, neues
Wissen vermitteln und „ein-
fach Erzieherin mit Herz“
sein. Sie bleibt der Stadt als
Erzieherin in der Kita Lum-
merland erhalten.

Celine Schulz hat sich ganz
bewusst für eine Ausbildung
bei der Stadt Bad Wünnen-
berg entschieden. Während
ihrer Ausbildung lernte sie
die Vielseitigkeit des Erzie-
herberufs kennen. Besonders
gefallen hat ihr die Arbeit im
offenen Konzept der Einrich-
tung „Schöne Aussicht“. Die
Kinder bei ihren Fortschrit-
ten zu begleiten und ihre Ent-
wicklung mitzuerleben, war
für sie dabei besonders berei-
chernd. Stolz ist sie auf ihre
persönliche Weiterentwick-
lung und ihr zunehmendes
Selbstbewusstsein. Für zu-
künftige Auszubildende hat
sie eine klare Botschaft: Keine
Angst vor Fehlern haben, vie-
le Fragen stellen und die Aus-
bildungszeit genießen.
„Dass drei der vier Absol-

ventinnen und Absolventen
uns auch nach ihrer Ausbil-

dung erhalten bleiben, freut
uns sehr“, betont Bürgermeis-
terin Ulla Berhorst-Schäfers.
„Sie kennen die Stadt, ihre
Einrichtungen und ihre
Teams bereits aus ihrer Aus-
bildungszeit undkönnennun
ihre erworbenen Kenntnisse
und Erfahrungen direkt in
ihrenneuenAufgabeneinset-
zen. Gleichzeitig freuen wir
uns über den erfolgreichen
Abschluss aller vier und
wünschen unserer ehemali-
gen Auszubildenden für
ihren weiteren beruflichen
Weg alles Gute“, so die Bür-
germeisterin weiter.
Die vier erfolgreichen Ab-

schlüsse zeigen zugleich, wie
vielfältig die Ausbildungs-
möglichkeiten bei der Stadt
Bad Wünnenberg sind: von
der Verwaltung bis zur päda-
gogischen Arbeit mit Kin-
dern.

Bürgermeisterin Ulla Berhorst-Schäfers freut sich, dass die Auszubildenden Jannes Stute, Jutta Kaup und Celine Schulz weiterhin für die Stadtverwaltung Bad Wünnenberg arbeiten. Foto:
Stadt Bad Wünnenberg Foto: Stadt Bad Wünnenberg
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Termine können über
das Online-Formular
eingetragen werden
Das Veranstaltungsjahr

2026 ist noch in vollem Gan-
ge, doch bei der Stadt Bad
Wünnenberg laufen bereits
jetzt die Vorbereitungen für
das kommende Jahr. Auch
2027 dürfen sich
Bürgerinnen und Bürger so-
wie Gäste auf ein abwechs-
lungsreiches Veranstaltungs-
programm freuen.
Neben bewährten Veran-

staltungen wie dem Gewer-
betag, der Gesunden Woche
und der Sommer Pool Party
zum Ferienbeginn stehen
auch weitere Veranstaltun-
gen und Termine auf dem
Programm. Eine Übersicht
der bereits geplanten Veran-
staltungen und Termine fin-
den Interessierte im Veran-

Veranstaltungsplanungen für 2027 laufen

staltungskalender der Stadt
BadWünnenberg.
Auch Vereine, Verbände

und weitere Veranstalter sind
eingeladen, ihre Termine für
2027 im Veranstaltungska-
lender einzutragen. Die Mel-
dung erfolgt unkompliziert
über das Online-Formular
unter https://www.bad-wu-
ennenberg.de/de/veranstal-
tungen/veranstaltung-mel-
den.php.
Mit dem Online-Veranstal-

tungskalender möchte die
Stadt Bad Wünnenberg die
Vielfalt des örtlichen Veran-
staltungsangebots sichtbar
machen und Vereine und
Veranstalter bei der Bewer-
bung ihrer Termine unter-
stützen.

Geh deinen Weg.
Vollelektrisch.
Erlebe den E-OUTBACK, UNCHARTED
und SOLTERRA live bei uns.

Manche Wege erschließen sich erst, wenn man sie fährt. Mit den Subaru E-Modellen brin-
gen wir die einzigartige Outdoor-DNA vollelektrisch auf die Straße – leise, reichweitenstark
und bereit für alles, was dein Weg bereithält.

Überzeug dich selbst: Vereinbare jetzt eine unverbindliche Probefahrt bei uns vor Ort und
erlebe, wie sich Abenteuer elektrisch anfühlt.

Dein Weg beginnt hier.Do your Dō.

E-OUTBACK (280 kW): Energieverbrauch (kWh/100 km) kombiniert: 15,3 – 16,6;
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 0; CO2-Klasse: A.
SOLTERRAMJ26 (252 kW): Energieverbrauch (kWh/100 km) kombiniert: 14,6 – 15,8;
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 0; CO2-Klasse: A.

Jetzt Probefahrt
vereinbaren.

Driven bywhat you love.

www.subaru.de

Autohaus Bonefeld GmbH
Mittelstraße 47, 33181 Bad Wünnenberg
Tel.: 02953/99050
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Aktuelle Termine für den Monat Oktober 2026
Infos zu den Angeboten im Familienzentrum, Tel.: 02953 472

Montag wöchentlich
Offener Treff
9.30 Uhr – 11.30 Uhr
Einstieg jederzeit möglich!

Krabbelgruppe im Familienzentrum Kita Rappelkiste für Kinder ab 4 Monaten bis zum Kitaeintritt
Ansprechpartnerin: Eva Renneke-Kriener (Erzieherin)
Ort: Kleine Rappelkiste, Kirchstr. 10
Anmeldungen: Familienzentrum Kita Rappelkiste Tel. 02953-472 Bitte melden Sie sich vorab an!

Montag 14.30 Uhr-16.00 Uhr
02.11.26

Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. Jugendliche des Caritas- Verbandes Paderborn e.V.
Mögliche Termine: 14.30 Uhr, 15.00 Uhr und 15.30 Uhr
Ort: Familienzentrum Rappelkiste Tel.: 02953- 472 Bitte melden Sie sich telefonisch an!

Freitag 17.30 Uhr-18.30 Uhr
09.10.26

Kinder - Yoga (5-10 Jahre)
Mit Bewegung, Spaß, Sinneserfahrungen und Atemübungen finden die Kinder einen Weg zu mehr Ruhe,
Konzentration und Ausgeglichenheit.
Kursleiterin & Anmeldung: Karin Hammerschmidt Karin.Hammerschmidt@paderborn.com
Tel.: 02953-99175

Donnerstag 17.15 Uhr-18.15 Uhr

wöchentlich

Schwangerensport
Ab der 13. SSW kannst du in diesem Kurs sportlich aktiv bleiben und deinen Körper auf die Geburt
vorbereiten. Sport hat viele positive Auswirkungen auf dich und dein Baby. Durch gezielte Übungen lindern
wir deine Beschwerden und stärken deinen Beckenboden.
Kosten: 10/Stunde (wird in der Regel von der Krankenkasse bezuschusst – Präventionskurs)
Kursleitung & Anmeldung: Lina Fahle (Hebamme) Tel.: 016092428069 oder unter www.fahle.hebamio.de

Donnerstag 18.30Uhr-20.00 Uhr

wöchentlich

Rückbildungskurs
Eine Schwangerschaft und eine Geburt verändern den Körper, deshalb ist es wichtig nach
der Geburt einen Rückbildungskurs zu besuchen. Du solltest mit diesem Kurs circa 6-8 Wochen nach der
Geburt beginnen.
Kosten: Übernimmt die Krankenkasse (6 Termine à 90 Minuten & ein Termin à 60 Minuten)
Kursleitung & Anmeldung: s. Schwangerensport

Freitag 16.45 Uhr-17.30 Uhr
16.10.26 23.10.26
20.11.26 27.11.26
11.12.26

Yoga
Die Yogastunde besteht aus einem Mix von Hatha und Yin Yoga. Bei Hartha Yoga wird das Gleichgewicht
zwischen Körper und Geist angestrebt. Yin Yoga ist ein ruhiger, passiver Yogastil.
Kosten: 5 Einheiten = 40€
Kursleiterin: Birgit Vossel Anmeldung: Familienzentrum Kita Rappelkiste Tel.: 02953-472

Mittwoch 9.30 Uhr-11.30 Uhr

wöchentlich

Cafè Babyzeit
1. Gruppe (ab Krabbelalter) 9.30-10.30 Uhr
2. Gruppe (bis Krabbelalter) 10.30-11.30 Uhr

Ort: Haaren (Sebastianstr. 3 – Im Jugendtreff)
Leitung: Jennifer Schneeberg

Donnerstag 17.00 Uhr-18.00 Uhr
24.09.26 01.10.26
08.10.26 15.10.26
VHS KURS

Kinder Yoga (5-10 Jahre)
Infos zum Kurs entnehmen Sie bitte dem VHS Katalog.
Kosten: 27€ (min.6/ max. 12 Personen)
Kursleitung: Anne Gödde Anmeldung: VHS Tel.: 02953- 70915

Montag 18.00 Uhr-19.15 Uhr
05.10.26 12.10.26

VHS KURS

Qi Gong
Infos zum Kurs entnehmen Sie bitte dem VHS Katalog.
Kosten: 12 Einheiten 79,60€ (min.8/ max. 10 Personen)
Kursleitung: Anne Altrogge Anmeldung: VHS Tel.: 02953- 70915

Donnerstag 19.00 Uhr-21.15 Uhr
01.10.26

VHS KURS

Machtkämpfe in der Erziehung
Infos zum Kurs entnehmen Sie bitte dem VHS Katalog.
Kosten: 21,30€ (min.6/ max. 12 Personen)
Kursleitung: Gabriele Sigg-Böttcher Anmeldung: VHS Tel.: 02953- 70915

Mittwoch 19.00 Uhr-20.30 Uhr
07.10.26
VHS KURS

Vorsorgevollmacht – Betreuungsverfügunbg – Patiententestament
Infos zum Kurs entnehmen Sie bitte dem VHS Katalog.
Kursleitung: Barbara Heusipp Anmeldung: VHS Tel.: 02953- 70915

Sonntag 14.00 Uhr-17.00 Uhr
11.10.26
VHS KURS

Mehr als nur Seilspringen! – Ropeskipping–Workshop für Eltern und Kinder ab 6 Jahre
Infos zum Kurs entnehmen Sie bitte dem VHS Katalog.
Kosten: 28€
Kursleitung: Sarah Rensing Anmeldung: VHS Tel.: 02953- 70915

Sonntag 14.00 Uhr-16.00 Uhr
11.10.26
VHS KURS

Gesichtsmassage – Sichtbare Erfrischung erfahren
Infos zum Kurs entnehmen Sie bitte dem VHS Katalog.
Kosten: 18€
Kursleitung: Anne Gödde Anmeldung: VHS Tel.: 02953- 70915

mailto:Karin.Hammerschmidt@paderborn.com
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Wünnstock-Festival in Bad Wünnenberg am 31. Oktober

Metal-Abend steht im
Zeichen von Halloween
Der Verein Wünnstock fei-

ert in diesem Jahr sein 30-
jähriges Bestehen und prä-
sentiert auf dem diesjährigen
Festival am31.Oktober inder
Schützenhalle Bad Wünnen-
berg wieder ordentlichen
Live-Metal, diesmal von Pow-
er Metal über Hardcore und
Thrash bis hin zuMelodic De-
athMetal.
Als Hauptact treten „Bur-

den of Grief“ aus Kassel auf.
Die fünfköpfige Band gehört
zu den etablierten Vertretern
des deutschen Melodic De-
ath- und Thrash-Metal und
verbindet aggressive Riffsmit
eingängigen Melodien und
technisch anspruchsvollen
Gitarrenläufen, ganz zu
schweigen von ihrer ein-
drucksvollen Live-Perfor-
mance.
Die Band „Redefined“

stammt aus dem Ruhrgebiet
und überzeugt mit moder-
nem Metalcore. Live hat sich
Redefined vor allem in der
Ruhrgebiets- und NRW-Me-
talszene einen Namen ge-
macht, insbesondere wegen
der Mischung aus Härte, Me-
lodie und modernen Metal-
core-Arrangements.
Mit „Dawn of Destiny“ dür-

fen sichalle FreundedesPow-
er- und Symphonic-Metals
freuen. Angeführt von ihrer
Lead-Sängerin Jeanette

Scherff hat die Bochumer
Band im Laufe ihrer 20jähri-
gen Karriere schon mit be-
kannten Metal-Acts wie Sa-
baton, Axxis, House of Lords,
Xandria, Powerwolf undBatt-
le Beast gespielt und hat sich
eine große Wertschätzung in
der europäischen Power-Me-
tal-Szene erarbeitet.
Als lokale Band sind „Sula-

mith“ aus Paderborn mit da-
bei, die einen kompromisslo-
sen,melodischenundmoder-
nen Death-Metal mit Hard-
core-Elementen und einigen
Überraschungen zum Besten
geben und erst im vergange-
nen Jahr einen neuen Long-
player veröffentlicht haben.
Aus den Ruinen einiger Pa-
derborner Bands (Even if I
fall, Human Suit, Bitchery
Bay) haben sich Sulamith

nach und nach im Jahre 2012
gefunden. Textliche Brisanz
paart sich mit energiegelade-
nen und breiten Sound-Wän-
den.
Besucherinnen und Besu-

cher können sich freuen auf
einen unvergesslichen Heavy
Metal-Abend, der neben dem
30-jährigen Vereinsjubiläum
des Wünnstock e. V. auch im
Zeichen von Halloween ste-
hen wird Nach dem Motto
„Halloween meets Metal“
freut sich der Verein auf gru-
selige Outfits der Besucher
und wird zudem die Location
entsprechend gestalten. Ti-
ckets gibt es ausschließlich an
der Abendkasse, der Eintritts-
preis beträgt 19 Euro, der Ein-
lass startet um19Uhr. Nähere
Informationen unter
www.wuennstock.de.

Der Verein Wünnstock präsentiert bei seinem Festival am 31. Oktober in der Schüzenhalle Bad Wünnenberg
wieder ordentlichen Live-Metal. Als lokale Band sind „Sulamith“ aus Paderborn mit dabei, die einen kompro-
misslosen, melodischen undmodernen Death-Metal mit Hardcore-Elementen und einigen Überraschungen zum
Besten geben und erst im vergangenen Jahr einen neuen Longplayer veröffentlicht haben.

Viel Spaß beim
Kartoffelmarkt!

Bau dir deine Zukunft imMetallbau!

Ausbildung zum technischen Systemplaner (m/w/d)

Stahl- und Metallbautechnik

Stellenb
örs

e

Ausbildung zumMetallbauer (m/w/d)

Fachrichtung Konstruktionstechni
k

jetzt bewerben
für 2027

Luckey GmbH
33181 Bad Wünnenberg-Haaren

Fon 0 29 57-98 55-0
info@luckey-online.de www.luckey-online.de

Komm vorbei und überzeug‘ dich 
selbst von unserer individuellen 
Fliesen- und Parkettauswahl.

| BERATUNG | PLANUNG | 
| VERKAUF | AUSFÜHRUNG |

Form & Stil Scharfen GmbH
Graf-Zeppelin-Straße 69 
33181 Bad Wünnenberg-Haaren



Seite8 Donnerstag, 1. Oktober 2026FÜRSTENBERG
SI08

267. Fürstenberger Herbstmarktkirmes wird von der Arbeitsgemeinschaft vorbereitet

Viel Programm für alle Altersklassen
Seit Wochen wird die Aus-

führung der 267. Fürstenber-
ger Herbstmarktkirmes vor-
bereitet. Rund30Ehrenamtli-
che gehören dem Team, wel-
che zur Vereinsgemeinschaft
Pro Fürstenberg gehört, an.
Gestartet wird am Samstag,
10. Oktober, um 14mit einem
bunten Nachmittag für jede
Generation in der Kultur-
scheune. Traditionell werden
Kaffee und Kuchen vom am-
tierenden Königspaar und
Hofstaat gereicht. Zur besse-
ren Planung sollten Gedeck-
Karten für sieben Euro im
Textilhaus Hillebrand vorab
erworben werden. Das Team
hat sich für die Besucher wie-
der ein abwechslungsreiches
Programmüberlegt.
Kunsthandwerker präsen-

tieren ihre Unikate und die
Schausteller mit Kinderka-
russell und Tombola sorgen
für Spannung und Freude bei
Groß und Klein. Auch neu-
este Automodelle und Fahr-
räder können bestaunt und
erworbenwerden.
Um 15 Uhr und 15.45 prä-

sentiert sich das Puppenthea-
ter in der Canisiusschule.
Ab 18 Uhr startet dann das

Abendprogramm in der Kul-
turscheune1a. Einlass ist ab
17.30Uhr.Um18Uhr stehtdie
Verleihungdes Fürstenberger
Ehrenamtspreises auf dem
Programm. Von 18.30 bis 20
Uhr folgt der Politische Däm-
merschoppen. Hauptredner
des Abends ist Martin Hagen,
Generalsekretär der FDP. Er

wird zurBundepolitikberich-
ten. Anschließend werden
Bürgermeisterin Ulla Be-
rhorst-Schäfers und Ortsvor-
steher Reimund Günter auf
die Themen in der Stadt und
in Fürstenberg eingehen.
Ab 20 Uhr geht es weiter

mit der Kirmesparty, erstmals
mit der Partyband SNEEZE.
Auf Gruppen ab acht Perso-
nen wartet eine besondere
Überraschung zur Begrü-

ßung. Besucher, die es lieber
etwas ruhiger haben möch-
ten, können im ersten Drittel
derKulturscheunewieder am
Weinstand edle Tropfen pro-
bieren und bei guten Gesprä-
chen sich austauschen und
feiern.
Am Sonntag folgt um 9 Uhr

das Festhochamt zum Kirch-
weihfest. Pünktlich um 12
Uhr eröffnen die Jagdhorn-
bläser die Kirmes. Es folgt das

bunteKirmestreibenmit Kin-
derkarussell, Hüpfburg,
einemRoderoBullriding, gro-
ßer Tombola, Besichtigungal-
tes Gericht, Ausstellung
Malkreis in der Canisiusschu-
le, Kaffee und Kuchen im
Pfarrheim, Konzertvorträge
des Tambour-Corps, Musik-
vereins auf dem Festgelände
und der Sangesfreunde in der
Kirche.
Von 14Uhr an steht die Kul-

turscheune den Jüngeren zur
Verfügung. Mit einem Street-
Dance-Workshop, „Mario-
Cart“ auf einer Großbildlein-
wand und leckeren alkohol-
freien Cocktails zu fairen
Preisen. Auch die Karnevalis-
ten des FCC überraschen die
Besucher wieder mit einem
närrischen Highlight.
Alles in allem wird wieder

an allen beiden Tagen für jede
Altersgruppe etwas geboten.
Die Ehrenamtlichen um die
AG-Kirmes habenwieder viel
Herzblut und Engagement in
die Vorbereitungen gesetzt
und freuen sich über zahlrei-
che Besucher.

Bei der 267. Fürstenberger Herbstmarktkirmes wird wieder an beiden Tagen für jede Altersgruppe etwas geboten. Die Vorbereitungen laufen derzeit auf Hochtouren.

Am Sonntag wird das bunte Treiben auf der Herbstmarktkirmes Fürstenberg traditionell von den Jagdhornblä-
sern eröffnet. Fotos (Archiv): Brigitta Wieskotten
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Entwicklungen aus erster Hand
Ein besonderer Gast erwar-

tet die Besucherinnen und
Besucher der traditionellen
Herbstkirmes am 10. Okto-
ber: Martin Hagen, General-
sekretär der Freien Demokra-
tischen Partei (FDP), wird im
Rahmen des Politischen
Dämmerschoppens zu den
Gästen sprechen.
Hagen wurde imMai dieses

Jahres zum Generalsekretär
der FDP gewählt. Der 1981 in
La Spezia (Italien) geborene
Politiker wuchs im Landkreis
Rosenheim auf und studierte
Politikwissenschaft, Wirt-
schaftsgeschichte und Psy-
chologie in München. Von
2018 bis 2023 gehörte er dem

FDP-Generalsekretär Martin Hagen spricht beim Dämmerschoppen

Bayerischen Landtag an und
war dort Vorsitzender der
FDP-Fraktion. Heute enga-
giert er sich zudem als Ge-

meinderat in Vaterstetten.
Als neuer Generalsekretär

möchte Hagen der FDP wie-
der ein klares liberales Profil
geben. Im Mittelpunkt seiner
politischen Arbeit stehen
unter anderem Freiheit,
Eigenverantwortung, markt-
wirtschaftliche Prinzipien
und Leistungsgerechtigkeit.
Sein Auftritt bei der Herbst-

kirmes bietet Gelegenheit,
den Bundespolitiker persön-
lich zu erleben und aktuelle
politische Entwicklungen aus
ersterHandzuhören.DieVer-
anstalter freuen sich auf
einen interessanten Aus-
tausch und zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher.

HERBSTKIRMES
in Fürstenberg

267.

Was? Wo?Wann?
Programm

EEiinnlassss BBuuntterr NNacchmmittag
EEröffffnnungg dderr KKirrmmees
Buntteer NNaachhmmitttaagg mmit KKaaffffeee && KKKuucchhheenn
Karruusssellll:: zzweeii FFaahhrrtteenn zzumm PPrreeiss vvoonn eeiineerr
PPuupppentthheeatteerr
Verleihunngg EEhreennaammmtttsspppprrreeeiisss
PPolliittiiscchheerr DDäämmmmeerrssccchhhoooooppppppppppppppppppppppppppppppppeeenn mmiitt
GGaassttrreeddnner MMarrttiinn HHHaaaggggeeennnn,,
Geneerraallssekkreettäär ddeerr BBBuuunnndddeeesss ––– FFFDDPP
Kirmessppaartyy mmiitt ddeerr BBaanndd „SSSnneeeezzee“
GGrroße TToombboollaa,, VVeeerrkkaauufsssstäännddee
Buunnttes KKiirmmessttreeibbeenmmit vieleenn AAkttiooneen
zummDDabbeisseinn, ZZuusscchhaaueen unndMMiitmmaccheen

FFesstthocchaamtt, Kirrchwweihhfesst
EEröffffnnunng KKiirmees
Jaggdhhoornbbläseer
KKonzzeert Taambour CCorps Fürstennbergg
Konnzert Sanggesfreeunde undd Querbeaat
Koonzert Mussikverrein Füürsteenbergg
KKaffeee & Kuuchen im Pfaarrheim
Jugeendprogrammm mit Marioo Kart Renneen
auff der PPlaystattion, Krreativwworkshop
Sttreet-DDance WWorkshoop
GGroße TTombolaa
Besichhtigung Altes Geericht
Aussttellung MMalkreis
Verkkaufs- und Infostäände
Hüppfburg, RRodeo Bulllriding

DDurchgeheend buntes Kirmesttreiben ann beiden TTagen!

KKuultuurrscheuunne1a
KKiirrmessggelände
Kuulltturschheeuune1a
Kirmmeesgelände
Canisiiuusssschhule
KKulturscheune1a
KKulltturscheune1a

KKulturschheeuunne1a
KKirmeessggelände
Kirmmeesgeläänndde

KKircchhe
Kirrmmessggeläännde
KKirmmeesgeeländdee
Kirrmessggeläännde
Kirchhe
KKirmessgeläände
Pffaarrheiim
Kultturschheune11a

Kulturrsscheunne1a
KKirmesggeländee
Alltes Gerricht
Caanisiusscchule
Kirmmesgelännde
Kirmmesgeländde

13:45 UUhhrr
144:0000 Uhr
14:00 Uhhrr

1144––44–1166::000 Uhr
15/15:45 Uhr
18:00 Uhr
18:00 Uhr

20:00 UUhhrr
ganztägig
ganztäggiigg

9:00 UUhhr
12::0000 Uhhrr
112:00 UUhr
13::000 Uhhrr

13//113:30 UUhr
14:3300 Uhr
144:00 Uhhr
ab 144 UUhr

14/1155:30 Uhhr
ganztäägig
ganzztägig
gaannztägig
gganztägigg
ganztäggiig

SSaamstag, 110.10.226

Sonntaagg, 11.10.2266

H
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Jetzt eröffnen:
das kostenlose* Depot direkt
in deiner Sparkassen-App.

* Depotführung kostenlos, Wertpapier-Orders
kostenpflichtig ab 0,95 Euro. Die Konditionen
gelten bei allen Sparkassen, die S-Neo mit einem S
Broker DepotPlus der Deka-Gruppe umsetzen.
Eine Liste dieser Sparkassen ist auf
sparkasse.de/s-neo zu finden. Sparkassen, die
S-Neo mit einem eigenen Depot verwirklichen,
haben individuelle Konditionen.

Weil’s ummehr als Geld geht.
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252 aktive Radelnde haben sich in 24 Teams beteiligt

BadWünnenberg radelt 45.749 Kilometer
DreiWochen langwurde im

Stadtgebiet Bad Wünnenberg
wieder kräftig in die Pedale
getreten. Vom 10. bis 30. Mai
beteiligten sich 252 aktiveRa-
delnde in 24 Teams an der
diesjährigen Aktion STADT-
RADELN. Gemeinsam legten
sie dabei 45.749 Kilometer
zurück.
Mit der Aktion setzt die

Stadt Bad Wünnenberg ein
Zeichen für Radförderung,
Klimaschutz und nachhaltige
Mobilität. Gleichzeitig soll
das STADTRADELN dazu mo-
tivieren, das Fahrrad nicht
nurwährend desAktionszeit-
raums, sondern auch danach
häufiger für Alltagswege zu
nutzen und Freude daran zu
entdecken.
„45.749 Kilometer sind eine

starke Gemeinschaftsleis-
tung. Hinter jedem einzelnen
Kilometer stehen Menschen,
die sich bewusst dafür ent-
schieden haben, das Fahrrad
zu nutzen“, sagt Bürgermeis-
terin Ulla Berhorst-Schäfers.

Sportvereine treten
kräftig in die Pedale
Besonders aktiv waren in die-
sem Jahr die Sportvereine.
Die meisten Kilometer
innerhalb eines Teams sam-
melte der SV RW Haaren. Das
Team kam auf beeindrucken-
de 8.217 Kilometer. Auf Platz
zwei folgte der TuS Bad Wün-
nenberg mit 4.390 Kilome-
tern.
Auch die Unternehmen be-

teiligten sichmit großemEin-
satz. Sprenger Massivholz-
möbel GmbH erradelte insge-
samt 4.359 Kilometer und ge-
hörte damit ebenfalls zu den
kilometerstärksten Teams.

Engagement in den
Ortsteilen, Kindergärten
und Schulen
Auch die offenen Teams aus
den Ortsteilen waren wieder
mit viel Engagement dabei.
Das offene Team aus Bad
Wünnenberg sammelte mit
insgesamt 3.165 Kilometern
die meisten Kilometer. Be-

trachtet man die durch-
schnittliche Leistung pro Ra-
delndem, lag Fürstenbergmit
371 Kilometern pro Person
vorne.
Bei denKindergärten erradel-
te das Regenbogenland mit
853 Kilometern die meisten
Kilometer. Stark vertreten
war erneut die Profilschule
Fürstenberg. Schülerinnen
und Schüler, Lehrerinnen
und Lehrer kamen gemein-
sam auf 2.913 Kilometer, das
entspricht durchschnittlich
116 Kilometern pro Teilneh-
menden.
„Gerade bei den Kindern

und Jugendlichen freut uns
die Beteiligung besonders“, so
Bürgermeisterin Berhorst-
Schäfers. „Wenn Lehrerinnen
und Lehrer, die Erzieherin-
nen und Erzieher sowie die
Eltern mit gutem Beispiel vo-
rangehen, wird das Fahrrad
ganz selbstverständlich Teil
des Alltags. Dafür möchte ich
mich ausdrücklich bedan-
ken.“

Auch abseits des Wettbe-
werbs bot die Stadt Möglich-
keiten, gemeinsam auf dem
Fahrrad unterwegs zu sein.
Die Bad Wünnenberg Touris-
tik organisierte während des
STADTRADELN-Zeitraums
zwei Radtouren. Eine Tour
wurde sehr gut angenom-
men. Bei der zweiten machte
das Wetter den Radlerinnen
und Radlern leider einen
Strich durch die Rechnung.

Attraktive Preise dank
engagierter Sponsoren
Zum Abschluss des STADT-
RADELNS wurden auf dem
Stadfest die Gewinnerinnen
und Gewinner ausgezeich-
net. Unter allen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern
wurde attraktives Fahrradzu-
behör verlost. Möglichmacht
dies das Radhaus Büren, das
die Stadt bereits seit mehre-
ren Jahrenmit Preisen unter-
stützt. Auch das aatal.HAUS
beteiligt sich an der Aktion
und ermöglichte so die erst-

malige Auslosung eines Fir-
menpreises. Über eine Eis-
pausedarf sich indiesemJahr
die BLOME GmbH & Co. KG
freuen. Das Unternehmen
sammelte als Team insgesamt
958 Kilometer.
„Dass Unternehmenund lo-

kale Partner das STADTRA-
DELN mit solchen Preisen
unterstützen, ist eine tolle Er-
gänzung zu unserer Aktion“,
betont Bürgermeisterin Be-
rhorst-Schäfers. „Dafür sagen
wir herzlich Danke. Am Ende
geht es beim STADTRADELN
aber vor allem darum, ge-
meinsam etwas für Klima-
schutz und nachhaltige Mo-
bilität zu tun. Und genau das
haben die 252 aktiven Ra-
delnden eindrucksvoll ge-
zeigt.“ Die Stadt Bad Wün-
nenberg freut sich bereits auf
die nächste Runde und hofft,
dass viele der in den drei Ak-
tionswochen gesammelten
Fahrradkilometer auch nach
dem STADTRADELN weiter-
geführt werden.

Bei der Auszeichnung der besten „Stadtradler“ (hinten von links): Torsten Hieke und Ralf Diermann sowie (vorne von links) Tabea Schäfer in Vertretung für Rolf Schäfer, Bürgermeisterin
Ulla Berhorst-Schäfers und Friedel Hillebrand. Foto: Stadt Bad Wünnenberg
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HTSV Leiberg präsentiert Kindermusical Tarzan – drei Aufführungen zum Start in die Herbstferien

Abtauchen in
den Dschungel
Ein Menschenkind, mitten

im Dschungel von einer Af-
fenmutter großgezogen – so
beginnt Tarzans außerge-
wöhnliche Geschichte. 18
Jahre später lebt er noch im-
mer bei der Affenhorde, wird
dort jedoch wegen seiner Er-
scheinung zum Außenseiter.
Dann tauchen plötzlich Men-
schen imUrwald auf und Tar-
zan begegnet zum ersten Mal
Wesen, die ihm ähnlich se-
hen. Vor allem Jane Porter
fasziniert ihn. Während zwi-
schen Tarzan und Jane eine
besondere Beziehung ent-
steht, verfolgt der skrupellose
Clayton einen gefährlichen
Plan: Er will die Gorillas fan-
gen und mit ihnen Geld ver-
dienen. Als die Affen tatsäch-
lich in seine Hände geraten,
beginnt ein Wettlauf gegen
die Zeit. Tarzan und Jane
müssen all ihren Mut auf-
bringen, um seine Familie zu
retten. Ob es ihnen gelingt
Clayton zu überlisten und die
Affen zu retten, erfahren die
BesucherinnenundBesucher
des Kindermusicals in Lei-
berg.
Mit seinen Kindermusicals

feierte der Nachwuchs des
Breitensportvereins HTSV
Leiberg bereits in den vergan-
genen Jahren schöne Erfolge.
Mehr als 8500 Zuschauer ver-
folgten in den vergangenen
Jahren Stücke wie „Cinderel-
la“, „Ronja Räubertochter“,

„Der kleine Prinz“ oder „Taba-
luga – Es lebe die Freund-
schaft“.
Das Musical ist bereits die

18. Inszenierung der Musical-
Gruppe desHTSVLeiberg. Die
wunderbaren Lieder undMe-
lodien, live gesungen, laden
zum Mitklatschen ein. Pre-
miere ist amFreitag, 16.Okto-
ber, um 17 Uhr in der Schüt-
zenhalle Leiberg. Weitere
Aufführungen folgen am
Samstag, 17. Oktober, um 16
Uhr, sowie am Sonntag, 18.
Oktober, um 15 Uhr. Einlass
ist jeweils eine Stunde vor Be-
ginn. Tickets gibt es aus-
schließlich an der Tageskasse:
Erwachsene zahlen sieben
Euro, Kinder von drei bis 14
Jahren vier Euro, Kinder
unter drei Jahren haben
freien Eintritt.
Auch für das leiblicheWohl

ist bestens gesorgt. Neben
Kaffee und Kuchen werden
auch Schnuckereien für den
süßen Zahn undHot Dogs zu
familienfreundlichen Preisen
angeboten.
Die 19 Kinder der Musical-

gruppe und ihre engagierten
Übungsleiterinnen freuen
sich auf zahlreiche Gäste und
versprechen ein unterhaltsa-
mes Herbstwochenende für
die ganze Familie: „Taucht
mit uns ab in den Dschungel
und erlebt ein Musical, das
Groß und Klein in seinen
Bann zieht!“

Eine schöne Mischung aus Bewegung und Kreativität
Am Samstag, 19. Septem-

ber, lud der Kindergarten
Zwergentreff in Bleiwäsche
zu einer besonderen Fami-
lienwanderung ein. Eingela-
den waren die Kindergarten-
kinder mit ihren Eltern und
Geschwistern sowie auch die
Großeltern. So wurde die
Wanderung zu einem schö-
nen gemeinsamen Erlebnis
für die ganze Familie.
Bei trockenem Wetter star-

teten die Familien am Vor-
mittag zu einer Wanderung
rundumBleiwäsche.Allewa-
ren motiviert dabei und ge-
nossen die gemeinsame Zeit
in der Natur. Dabei herrschte
eine fröhliche und familiäre

Gemeinsam unterwegs: Familienwanderung des Kindergartens Zwergentreff

Atmosphäre, auch für gute
Gespräche blieb unterwegs
genügend Zeit. Eine besonde-
re Überraschung erwartete
die Kinder während derWan-
derung: Aus gesammelten
Materialien aus der Natur
konnten sie kreative Herbst-
Blumenstecker gestalten. Mit
viel Freude und Fantasie ent-
standen dabei individuelle
kleine Kunstwerke.
Nach der Wanderung ging

es zurück zum Kindergarten.
Nach einem gemütlichen
Picknick, für das jede Familie
eine Decke sowie leckeres Es-
sen und alles, was zu einem
schönen gemeinsamen Pick-
nickdazugehört,mitgebracht

hatte, warteten verschiedene
Mitmachaktionen auf die
Kinder und ihre Familien.
BeimFloßbauenwar gemein-
same Kreativität gefragt,
während beim Basteln von
Zauberstäben der Fantasie
freien Lauf gelassen werden
konnte. Mit viel Begeisterung
wurde ausprobiert, gebastelt
und gemeinsam gelacht.
Die Familienwanderung

des Kindergartens Zwergen-
treff war ein rundum gelun-
gener Tag, der nicht nur Be-
wegung und die Natur, son-
dern auch die Kreativität und
vor allem die gemeinsame
Zeit zusammengebracht hat.
Ein herzliches Dankeschön

gilt allen Familien für ihre
Teilnahmeunddie schönege-
meinsame Zeit. Ein besonde-
rer Tag, der einmal mehr ge-

zeigt hat, wie schön es ist, als
Kindergarten und Familien-
gemeinschaft gemeinsam
unterwegs zu sein.

Die 19 Kinder der Musicalgruppe des HTSV Leiberg – im Bild die Hauptdarsteller – zeigen das Kindermusical
Tarzan. Foto: HTSV Leiberg

02953-68 68
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ImWald ist tierisch viel los
Das Naturerlebnis Aatal

wird am Samstag, 17. Okto-
ber, zur Kulisse für eine erleb-
nisreiche Familienwande-
rung der Bad Wünnenberg
Touristik GmbH. Um 14.30
Uhr startet die rund drei Kilo-
meter lange Entdeckungs-
tour am Parkplatz am Mohn-
berg. An verschiedenen Tier-
stationen können die kleinen
Teilnehmerinnen und Teil-

Wanderung bietet Familienabenteuer im Aatal

nehmer dann Stempel sam-
meln und dabei spielerisch
die Natur erkunden. Wer alle
Stationen erfolgreich meis-
tert, darf sich am Ende der
Wanderung auf einen klei-
nen Schatz freuen.
Die Wanderung bietet jede

Menge Spaß, Bewegung und
gemeinsame Familienzeit in
der schönen Natur des Aatals.
Empfohlen werden festes

Schuhwerk, wetterangepass-
te Kleidung sowie ein Ruck-
sack mit Getränken und klei-
nen Snacks. Die Wanderung
ist für Kinder ab drei Jahren
geeignet, jedoch nicht kin-
derwagentauglich.
Die Teilnahme ist kosten-

frei, um eine vorherige An-
meldung bis Freitag, 16. Ok-
tober, um 17 Uhr wird aller-
dings gebeten. Ganz wichtig:

Bitte bei der AnmeldungNUR
die Kinder als Teilnehmer
eintragen. Interessierte kön-
nen sich online auf
www.bad-wuennenberg.de
über den Veranstaltungska-
lender oder telefonisch unter
der Rufnummer 02953/99880
anmelden und auch weitere
Informationen zu der ange-
botenen Familienwanderung
erhalten.

Wanderung auf dem
Walderlebnispfad

Die TuS-Wanderabteilung
unternimmt am Sonntag, 11.
Oktober, eine Wanderung
von Dalheim nach Meerhof
zum Walderlebnispfad. Treff-
punkt ist um 9.30 Uhr amKu-
GA/Volksbank in Bad Wün-
nenberg. Von dort wird ein
Transfer organisiert. Die Stre-
cke beträgt ca. 15,5Kilometer.
Verpflegung für die Pausen
sollte selbst mitgebracht
werden. Eine Voranmeldung
ist nicht erforderlich.

Profilschule begrüßt
Neuankömmlinge

Mit dem neuen Schuljahr
begrüßten Schülerinnen und
Schüler der Profilschule Fürs-
tenberg und die Lehrerschaft
zahlreiche Neuankömmlin-
ge. Die Mädchen und Jungen
wurden auf fünf Klassen auf-
geteilt.
„Schon bald beginnen die

Herbstferien“, sagt Schulleite-
rin Irmhild Jakobi-Reike.
„Die vielen neuen Eindrücke

Fünf fünfte Klassen gebildet

wollen erst einmal verarbei-
tet werden. Dazu ist dann bei
hoffentlich schönem Herbst-
wetter viel Gelegenheit. Neue
Freundschaften entstehen,
neue Interessen in bislang
unbekannten Lernfeldern
sind geweckt worden.“ Allen
Schülerinnen und Schülern
sagt sie aufdiesemWegenoch
einmal „Herzlich Willkom-
men“. Die Klasse 5a.

Die Klasse 5b. Die Klasse 5c.

Die Klasse 5d. Die Klasse 5e.
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Basar in der
Schützenhalle
Der 49. Second-Hand-Basar

findet amSamstag, 7.Novem-
ber, von 10.30 bis 13 Uhr in
der Schützenhalle Bad Wün-
nenberg statt. Angeboten
werden gut erhaltene Kinder-
kleidung, Schuhe, Spielzeug
und vieles mehr. Schwangere
erhalten bereits ab 9.30 Ein-
lass; bitte den Mutterpass
mitbringen. Kaffee und Ku-
chen gibt es vorOrt auch zum
Mitnehmen. Bitte ausrei-
chendBargeldmitbringen, da
keine bargeldlose Zahlung
möglich ist. Die Erlöse des Ba-
sars sind für die Kinder- und
Jugendarbeit im Ort be-
stimmt.

Vorschulkinder der Kita Familienzentrum Rappelkiste ernten ihre eigenen Kartoffeln

Früchte der eigenen Arbeit genossen
Für die Vorschulkinder des

Familienzentrums Kita Rap-
pelkiste stand kürzlich ein
ganz besonderer Ausflug auf
dem Programm: Gemeinsam
ging es zum Hof Vier Linden
in Bad Wünnenberg. Dort
wartete ein abwechslungsrei-
cher Tag rund um Landwirt-
schaft, Tiere, Natur und Er-
nährung auf die Kinder.
Ein besonderer Höhepunkt

wardieKartoffelernte. Bereits
im Frühjahr hatten die Kin-
der auf demHof selbst Kartof-
feln gepflanzt. Nun konnten
sie sehen, was aus den klei-
nen Pflanzkartoffeln gewor-
den war. Mit viel Eifer wurde
gegraben, gesucht und so
manche Kartoffel aus der Er-
de geholt. Auf diese Weise
konnten die Kinder unmittel-
bar erleben, wo unsere Le-
bensmittel herkommen und
wie sie entstehen.
Bevor die fleißigen Nach-

wuchs-Landwirte zur Ernte
schritten, stärkten sich alle
bei einem gemeinsamen
Frühstück. Danach ging es zu
den tierischen Bewohnern
des Hofes. Hühner, Kanin-
chen und Ziegen konnten ge-
füttert und aus nächster Nähe
beobachtet werden. Dabei er-
fuhren die Kinder spielerisch
mehr über die Tiere, ihre Le-
bensweise und ihre Bedürf-
nisse. Für besondere Begeis-
terung sorgte der anschlie-
ßende Ziegenspaziergang.
Die Kinder durften die neu-
gierigen Tiere begleiten und
dabei eine ganz besondere
Begegnung mit den Hofbe-
wohnern erleben. Auch Be-
wegung und Spiel kamen an

diesem Tag nicht zu kurz. Auf
demNaturspielplatz im Stroh
konnten die Vorschulkinder
klettern, toben, spielen und
ihre Geschicklichkeit unter
Beweis stellen. Zwischen
Stroh und Hofleben blieb da-
bei viel Raum für gemeinsa-

mes Entdecken und kreative
Bewegung.
Zum Abschluss wurde die

eigene Ernte direkt probiert:
Die selbst geernteten Kartof-
feln wurden gemeinsam mit
leckerem Quark verspeist.
Für die Kinderwar das ein be-

sonderer Moment, denn sie
konnten die Früchte ihrer
eigenen Arbeit unmittelbar
genießen. Ermöglicht wurde
das Projekt durch die Förde-
rung der Sintfeld Energiestif-
tung. Die Unterstützung
machte es möglich, den Kin-

dern wertvolle Erfahrungen
rund um Natur, Landwirt-
schaft, Ernährung und einen
verantwortungsvollen Um-
gang mit der Umwelt zu ver-
mitteln. Ein Dankeschön gilt
dem Hof Vier Linden für die
Gastfreundschaft.

Die Vorschulkinder des Familienzentrums Kita Rappelkiste haben ihre eigenen Kartoffeln nicht nur geerntet, sondern auch verarbeitet und genossen.

BEDACHUNGEN

ZIMMEREI + HOLZBAU

ENERGETISCHE
GEBÄUDESANIERUNG

Borchen
Tel. 05251-1422241

info@holz-striewe.de
www.holz-striewe.de

holzbau.striewe

Dach- und Holzbau GmbH

Dachsanierungen Dacheindeckungen Häuser in Holzrahmenbauweise

Holzhäuser in Holzrahmenbau von Ihrem Zimmerermeister
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Profilschule Fürstenberg spendet wieder für Hilfsprojekte in aller Welt

Soziales Lernen verbundenmit Praxis
Die Schülerinnen und

Schüler der Profilschule Fürs-
tenberg engagieren sich re-
gelmäßig mit vielfältigen Ak-
tionen für AVICRES und die
Aktion Tagwerk. Im letzten
Schuljahr kamen 8460 Euro
zusammen.
Es heißt Verantwortung zu

übernehmen, Solidarität zu
lebenund sich aktiv für ande-
re einzusetzen – diese Werte
gehören seit vielen Jahren
fest zum Schulprofil der Pro-
filschule Fürstenberg. Mit
ihren jährlichen Spenden-
projekten zugunsten des
langjährigen Patenprojekts
der Schule, der Brasilienini-
tiative AVICRES sowie der
bundesweiten schulischen
“Aktion Tagwerk“ setzen die
Schülerinnen und Schüler
ein starkes Zeichen für gesell-
schaftliches Engagement. Im
vergangenen Schuljahr sam-
melte die Schulgemeinschaft
wiedermehr als 8400 Euro an
Spendengeldern. Seit nun-
mehr 12 Schuljahren enga-
gieren sich alle Klassen der
Profilschule regelmäßig für
die vorgenannten Projekte.
Inzwischen konnten aus
Klassen- und Schulaktionen
mehr als 50.000 Euro weiter-
geleitet werden. Jeweils die
Hälfte des Erlöses geht an di-
verse Projekte der Aktion
Tagwerk weltweit. Die andere
Hälfte kann besonderen
schulischen Projekten, bei
uns AVICRES, zur Verfügung
gestellt werden.

„Bemerkenswert ist dabei
vor allem die Vielfalt der Ak-
tionen, mit denen die einzel-
nen Jahrgänge ihren Beitrag
leisten. Jede Altersstufe
bringt sich auf ihre eigene
Weise ein und übernimmt
Verantwortung“, so Schullei-
terin Irmhild Jakobi-Reike.
Die Schülerinnen und Schü-
ler der fünften Klassen veran-
stalten traditionell einen
Sponsorenlauf im Rahmen
des Sportunterrichts. Mit je-
der gelaufenen Runde sam-
meln sie Spendengelder, die
zuvor von Sponsoren zuge-
sagt wurden. Besonders he-
rausragend war in diesem
Jahr die Leistung der Klasse
5b: Allein sie erlief beeindru-
ckende 1.500 Euro und trug
damit einen erheblichen An-
teil zumGesamtergebnis bei.
Die sechsten Klassen beteili-
gen sich mit großem Engage-
ment an der Fürstenberger
Herbstkirmes und am Stadt-
fest Bad Wünnenberg. Dort
organisieren sie einen Ver-
kaufsstand und bieten selbst
hergestellte oder gespendete
Produkte an. Der Erlös fließt
vollständig in die gemeinsa-
me Spendenaktion.
In den Jahrgangsstufen 7

und 8 entwickeln die Klassen
eigene kreative Ideen, um
Geld für den guten Zweck zu
sammeln. Ob Waffelverkauf
vor Supermärkten, Kuchen-
aktionen oder andere kreati-
ve Projekte – der Fantasie
sind dabei kaum Grenzen ge-

setzt. Die Schülerinnen und
Schüler erleben dabei unmit-
telbar, dass Eigeninitiative
und Teamarbeit viel bewir-
ken können.
Die Jahrgänge 9 und 10 be-

teiligen sich im Rahmen der
Aktion Tagwerk auf besonde-
re Weise: Für einen Tag tau-
schen sie das Klassenzimmer
gegen einen Arbeitsplatz. Sie
suchen sich eigenständig
einenMinijob – beispielswei-
se in einem Unternehmen,
einem Handwerksbetrieb
oder bei Privatpersonen –
und spenden anschließend
ihrenverdientenArbeitslohn.
Dadurch sammeln sie nicht

nur Geld für den guten
Zweck, sondern gewinnen
zugleich wertvolle Einblicke
in die Arbeitswelt.
Die Schulleitung zeigt sich

über das außergewöhnliche
Ergebnis sehr erfreut. „Unsere
Schülerinnen und Schüler
beweisen jedes Jahr aufs
Neue, wie viel sie gemeinsam
erreichen können.“
Das jährliche Spendenpro-

jekt ist inzwischen zu einer
festen Tradition der Profil-
schule Fürstenberg geworden
und prägt das Schulleben
weit über den Unterricht hi-
naus. Es verbindet soziales
Lernenmit praktischemHan-

deln und vermittelt den
Schülerinnen und Schülern,
dass ihr persönlicher Einsatz
etwas bewegen kann – so-
wohl vor Ort als auch welt-
weit.
Mit dem Spendenergebnis

von8460Euro setzt die Schul-
gemeinschaft diese beeindru-
ckende Erfolgsgeschichte fort
und leistet einen wichtigen
Beitrag zurUnterstützungder
langjährigen Partnerprojek-
te. Gleichzeitig sendet sie ein
deutliches Signal: Gemeinsa-
mes Engagement lohnt sich –
und schonviele kleineBeiträ-
ge können zusammenGroßes
bewirken.

So werden Jugendliche mit Spaß „fit in Deutsch“
Während viele Schülerin-

nen und Schüler bereits ihre
Sommerferien genossen,
herrschte in der Profilschule
Fürstenberg indenerstenbei-
den Ferienwochen noch re-

Sommerferien mal anders an der Profilschule Fürstenberg

ger Betrieb. 24 Schülerinnen
und Schüler im Alter von 11
bis 17 Jahren aus sechs ver-
schiedenen Nationen nah-
men freiwillig an dem Ange-
bot „Fit in Deutsch“, das vom

Land NRW unterstützt wird,
teil. Organisiert und durchge-
führt wurde das Ferienpro-
gramm von Angelika
Schmidt, unterstützt vonMa-
ja Köhler. Im Mittelpunkt

stand die praktische Anwen-
dung der deutschen Sprache.
Neben Leseübungen, Satzbau
undWortschatzarbeit bot das
Programm zahlreiche Mög-
lichkeiten, Deutsch in au-
thentischen Alltagssituatio-
nen zu sprechen. Soübten die
Schülerinnen und Schüler
beim gemeinsamen Einkauf
im ortsansässigen Super-
markt und auf dem Scheu-
nenmarkt typische Einkaufs-
gespräche. Auch beim ge-
meinsamen Kochen wurde
fleißig Deutsch gesprochen.
Dabei wurden auch Rezepte
aus den Heimatländern der
Teilnehmer ausprobiert. Für
besondere Erlebnisse sorgten
verschiedene Ausflüge und
Begegnungen: Die Gruppe

besuchte die Feuerwehr,
unternahm eine Wildkräu-
terwanderung im Aatal und
stellte dabei einen Roll-on
gegen Insektenstiche her.
Außerdem berichtete Polizist
TorstenDören aus seinemBe-
rufsalltag. Im Rathaus emp-
fing Bürgermeisterin Ulla Be-
rhorst-Schäfers die Schüle-
rinnen und Schüler und be-
antwortete ihre Fragen. Auch
die Geschichte des eigenen
Schulortes kamnicht zu kurz.
Bei einem Rundgang durch
das historische Fürstenberg
erkundete die Gruppe unter
anderem Schlossgarten, Ge-
richt und Kerker. In der Kul-
turscheune entstand an-
schließend ein gemeinsamer
Farbdruck.

Schülerinnen und Schüler der Klasse 7c mit ihrem Verkaufsstand auf dem Scheunenmarkt in Fürstenberg.
Foto: Christoph Hillebrand

Ein Highlight für die Schülerinnen und Schüler war der Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr in Fürstenberg.
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Sportfest des BSV 1921 Fürstenberg mit Elfmeterschießen und Turnieren

Wanderpokal erstmals ausgeschossen
In etwas kleinerer Form als

üblich fand am 12. und 13.
September das Sportfest des
BSV Fürstenberg statt. Die Ju-
gendmannschaften standen
im Mittelpunkt, damit viele
Nachwuchs-Fußballer ihr
Können zeigen konnten.
Den Beginn machte am

Samstag die E Jugend der JSG
Fürstenberg-Bleiwäsche, die
ihr Meisterschaftsspiel am
Samstag Mittag mit 9:3 gegen
die JSG Kleinenberg-Sauertal
für sich entscheiden konnte –
ein toller Start in das Wo-
chenende. Im Anschluss ga-
ben sowohl die Kinder der F
und auch der G-Jugend bei
ihren Spielrunden alles, und
zeigten tolle Aktionen auf
dem Feld, Fair Play und tolle
Tore. Zum Abschluss des
Samstags stand mit dem Elf-
meterschießennocheinePre-
miere auf dem Sportplatz an,
die dank eines Wanderpokals
vermutlichnunöfters imPro-
grammauftauchenwird.Hier
ging es im finalen Duell nach
Punktgleichheit aus der Vor-
runde zwischender E-Jugend
der JSG Fürstenberg-Bleiwä-
sche und dem Fürstenberger
Tambour-Corps um den Sieg.
Trotz toller Tore und vollem
Einsatz seitens der E-Jugend,
hieß am Ende der Tambour-
Corps der Sieger, der sehr er-
freut den Wanderpokal an
sich nahm und direkt ver-
sprach, diesen bei der nächs-
ten Ausgabe wieder verteidi-
gen zuwollen.

Hinter der E-Jugend auf
Platz 2 durften sich die „BSV
Allstars“ über Platz 3 freuen,
ehe es in einen gemütlichen
Ausklang überging. Der
Sonntag fiel leider buchstäb-
lich insWasser und es regnete
leider den ganzen Tag über.
Umso erfreulicher war es,

dass alle sich angemeldeten
Vereine zum E-Jugend-Tur-
nier vollzählig erschienen
waren. Bei dem Wetter blie-
ben keine Trikots trocken
oder Hosen sauber, aber alle
Kinder hatten trotz des Wet-
ters sichtlich Spaß. Auf Platz 1
landete am Ende die E-Ju-

gend des FSV Bad Wünnen-
berg-Leiberg vor den Zweit-
platzierten des SV Brilon und
den Drittplatzierten von der
JSG Scharmede. Für die Lo-
kalmatadoren der JSG Fürs-
tenberg-Bleiwäsche war es
am Ende ein toller 4. Platz.
Den Abschluss machte dann

das Heimspiel der Damen der
SG Fürstenberg/Alme, die
gegen die SG Erkeln-Gehr-
den/A-Niesen mit 4:1 gewin-
nen konnten. Der Vorstand
des BSV 1921 Fürstenberg be-
dankt sich bei allen Helfern
vor und hinter den Kulissen
für ihren Einsatz.

die an dem Tag formierte G-Jugend der JSG Fürstenberg-Bleiwäsche mit den Trainern (von links) Markus Norbel, Milena Norbel und Ralf Rinschen.

Strahlende Sieger des Elfmeterschießens: Das Tambour-Corps Fürsten-
berg präsentiert stolz den neuen Wanderpokal.

Große Freude auch bei den Zweitplatzierten des Elfmeterschießens: E-Jugend-Spieler mit ihren Trainern Claus
Münster und Chris Drüke. Fotos: BSV 1921 Fürstenberg
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Unterwegs auf historischen Grenzwegen
Wo verläuft eigentlich die

Grenze der eigenen Ortsge-
markung? Dieser Frage lässt
sich beim diesjährigen
Schnadgang des Heimatver-
eins Bad Wünnenberg ganz
praktisch nachgehen. Am
Sonntag, 18. Oktober, geht es
unter dem Motto „Grenzen
erkunden – gemeinsam
unterwegs!“ entlang der
nördlichen Grenze Wünnen-
bergs durch die heimische
Landschaft.
Los geht es um 10 Uhr im

Gemarkungsgrenzbereich
Wünnenberg–Haaren–Lei-
berg in der Nähe des „Hitges-
bergs“. Von dort führt die
Wanderung entlang der
nördlichen Gemarkungs-
grenze bis zum Ziel im Be-
reich Wünnenberg–Haa-
ren–Fürstenberg in der Nähe

Heimatverein lädt zum Schnadgang ein

des „Eilerbergs“.
Dabei geht es nicht nur um

Gemarkungsgrenzen. Der
Schnadgang bietet vor allem
Gelegenheit, die Landschaft
einmal aus einer anderen
Perspektive zu erleben,mitei-
nander ins Gespräch zu kom-
men und vielleicht auch die
eine oder andere Besonder-
heit amWegesrand zu entde-
cken.
Mitmachen kann jeder –

ausdrücklich auch Nichtmit-
glieder desHeimatvereins. Im
Mittelpunkt stehen das ge-
meinsame Wandern und die
Geselligkeit.
Die An- und Abreise zu den

Ausgangs- und Endpunkten
ist grundsätzlich selbst zu or-
ganisieren. Für die Fahrt zum
Startpunkt bietet der Heimat-
verein jedoch im Bedarfsfall

einen besonderen Service an:
Um 9.40 Uhr besteht ab der
Antoniuskapelle in der Ro-
senstraße die Möglichkeit,
einen Planwagenshuttle zum
Ausgangspunkt der Wande-
rung zu nutzen.
Nach der Wanderung ist

noch lange nicht Schluss. Auf
der Lämmerweide wartet an
der dortigen Scheune ein ge-
mütlicher Ausklang in länd-

lich-bäuerlicher Atmosphä-
re. Für Speisen und Getränke
ist gesorgt, unter anderem
mit Spezialitäten vom
Schwenkgrill. So kann der
Wandertag in geselliger Run-
de ausklingen.
Zur besseren Planung wird

um eine Anmeldung unter
Angabe der Personenzahl ge-
beten. Wer den Shuttle zum
Startpunkt nutzen möchte,

sollte dies bei der Anmeldung
ebenfalls angeben. Die An-
meldung ist per E-Mail an
heimatverein-wbg@web.de
oder telefonisch bzw. per
WhatsApp unter 01525
7675740 möglich. Der Hei-
matverein freut sich auf viele
Wanderfreunde, interessante
Begegnungen und einen ge-
selligen Tag auf historischen
Grenzwegen.

Renertech Rotorblattservice GmbH & Co. KG an Betriebsleiter Robert Bolte verkauft

Weichen für die Zukunft stellen
Die beste Basis für seine

weitreichende Entscheidung,
mit 60 Jahren Unternehmer
zu werden, sei seine Ausbil-
dung zum Industriekauf-
mann, sagt Robert Bolte. Er
hat den Sprung in die Selbst-
ständigkeit gewagt, nachdem
der namhafte Mutterkonzern
einen Unternehmensnach-
folger für den Standort Bad
Wünnenberg gesucht hat.
Eine wichtige Frage war die
Zukunft der Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen. „Sieben
Arbeitsplätze konnte ich er-
halten“, sagt Robert Bolte.
Gründe für die Selbstständig-
keitwaren dieWirtschaftlich-
keitsberechnung vor dem
Hintergrund der Finanzie-
rung, in die neben der Ver-
bundvolksbank auch die
KFW-Bank involviert ist. Das
Steuerbüro WiSto in Büren,
die Rechtsanwälte Brandi u.
teleMAX Datentechnik in
Marsberg haben Robert Bolte
in allen Fragen beraten.
Natürlich gehöre auch Mut

zudieser Entscheidung.Aber:
„Ich kennedasUnternehmen,
seine Strukturen und vor al-
lemdieMitarbeiterinnenund
Mitarbeiter. Ich möchte am
hiesigen Standort am Zins-
dorfer Weg 14 gemeinsam
mit allen die Weichen für die
Zukunft stellen. Und: Wir
wollen auchwieder wachsen.
Wir suchen aktuell einen
weiteren Servicemitarbeiter

fürWindkraftanlagen“, so der
neue Chef.
Robert Bolte kam 2006 in

die Firma, zuletzt beschäftigt
als Betriebsleiter des Standor-
tes in Bad Wünnenberg. Hier
werden alle Services vor Ort
angeboten: Inspektionenund
wiederkehrende Prüfungen
(WKP) mittels Arbeitsbüh-

nen, Reparaturen von Rotor-
blättern, von Strukturschä-
den, Erosionsschäden, Trans-
port- und Serienschäden. Der
Service umfasst außerdem
Retrofitreparaturen und
Blitzschutzsysteme sowie
Pflege, Wartung und Reini-
gung von Türmen, Maschi-
nenhäusern und Rotorblät-

tern. Auch die Instandset-
zung von Fundamenten und
Türmengehört zumPortfolio.
Das Equipement kann
außerdem für Inspektionen
und Reparaturen geliehen
werden. Robert Bolte ist nun
ein Chef, der immer erreich-
bar sein muss, auch im
Urlaub. „Vieles können aber

die Mitarbeiter vor Ort lösen“,
sagt er und freut sich, dass
nun alles unter Dach und
Fach ist und der Eintrag ins
Handelsregister erfolgen
wird. Eine neue Webseite ist
auch schon inAngriff genom-
men worden. Sie wird bald
unter www.renertech-rs.de
aufrufbar sein. (Zara)

Ein tatkräftiges Team (von links): Conny Wahl-Münchow (Lebensgefährtin von Robert Bolte), Waldemar Peters, Roy Schäfer, Robert Bolte, Stefan
Peters, Gisela Niggemeier und Robert Schäfer. Foto: Cordula Osthoff-Zaragoza

Ihr Partner für Volkswagen seit über 70 Jahren

33142 Büren www.auto-henke.de
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Rundherum gelungene Premiere der „FürstenBuch“
Die 1. Buchmesse für Self-

publisher inNordrhein-West-
falen hat am 5. September in
Fürstenberg stattgefunden.
Auf Initiative von Autorin
Sabrina Schluer konnte die
Kulturscheune1a für das in
dieser Form einmalige Event
gewonnen werden. Viele in-
teressierte Besucherinnen
und Besucher haben sich
über die Werke von insge-
samt 30 Autorinnen und Au-
toren informiert. Lesungen
im Halbstundentakt haben
das Angebot ansprechend ab-
gerundet. Von Kinderbuch
über Romantasy und Fantasy
bis zu Krimi/Thriller waren
viele Genre der Schriftstelle-
rei vorhanden.
Abgerundet wurde das An-

gebot in und um die Kultur-
scheune1a von ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen, die
für das leibliche Wohl sorg-
ten. Auch ein Imbisswagen
des Caterers EssBar stand Be-
suchern und Ausstellenden
zur Verfügung.

Buchmesse für Selfpublisher soll nächstes Jahr wiederholt werden

„Wir können von einem
rundherum gelungenen
Event sprechen,“ resümiert
eine zufriedene Veranstalte-

rin Sabrina Schluer. „Deshalb
werden wir die FürstenBuch,
die einzige Buchmesse für
Selfpublisher in Nordrhein-

Westfalen, auch im nächsten
Jahr anbieten.“
Geplantes Datum ist der 25.

September 2027. Der Beginn

des Bewerbungsverfahrens
für die zweite Auflage der
Messe wird rechtzeitig be-
kanntgegeben.

30 Autorinnen und Autoren stellten ihre Werke bei der 1. Buchmesse für Selfpublisher in Fürstenberg vor.
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Der Bewegungspass
2025 sta tet im März
mit einer Rekordbeteili-
gung: 5400 Kinder neh-
men teil. Seite 12

BadWünnenberg

Für das neue Aatalhaus
ist der symbolische ers-
te Spatenstich erfolgt.
Es wird erweitert und
modernisiert. Seite 4

BadWünnenberg

BOTE
Sintfeld

Mit Mitteilungen und Nachrichtttten aus dem Rathaus ∙ Donnerstag, 3. Jul
BadWünnenberg ∙ Bleiwäsche ∙ Elisenhof ∙ Fürstenberg ∙ Haaren

Der Löschzug Fürberg ist mit einemdernen Tanklöschzeug bestens für Eze gerüstet. Se

Fürstenberg
Die offene Kinder- undJugendarbeit der Stadtbietet wieder ein drei-wöchiges Ferienpro-gramman. Seite 6

BadWünnenberg
Das Aatalstadion ist absofort wieder freigege-ben Entstanden ist einSportpark für alle Gene-rationen. Seite 4

BadWünnenberg
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Sommer-Pool-Party am11. Juli imWaldschwimmbad

Mit Mitteilungen uuuund Nachrichten aus dem Rathaus ∙ Donnerstag, 3. April 2025 ∙ Nr. 97

BadWünnenberg ∙ Bleiwäsche ∙ Elisenhof ∙ Fürstenberg ∙ Haaren ∙ Helmern ∙ Leiberg

Franz Klute aus Haaren
wird von Landrat Chris-
toph Rüther mit dem
Ehrenamtspreis 2024
ausgezeichnet. Seite 10

Haaren

Mit einer Familienwan-
derung wird am 1. Mai
das neue Hörmuseum
zum Bleiwäscher Berg-
bau eröffnet. Seite 9

Bleiwäsche

Vor dem Haus Mittel-
straße 12 werden zum
Gedenken an die Fami-
lie Aronstein Stolper-
steine verlegt. Seite 7

BadWünnenberg

Das Kneippheilbad ver-
zeichnet 2024 mehr als
100.000 Übernachtun-
gen, ein Plus von 10,4
Prozent.

Seite 4

BadWünnenberg

BOTE
Sintffeld

Neue Attraktion im Niederseilgarten

Hier liegt unser Stadtmagazin für Sie aus!
BadWünnenberg
Aatalklinik In den Erlen 22
Touristik KuGA Im Aatal 1
Spankenhof (Bürgerbüro) Leiberger Str. 100
Volksbank Büren-Salzkotten Im Aatal 2
Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter Mittelstr. 11199
Aatal - Apotheke Mittelstr. 3333
Tankstelle Bonefeld Mittelstr. 4447
Bäckerei Linnenweber Burgstr. 19
Bäckerei Linnenweber Rosenstr. 20
Bonefeld Mittelstraaaße 6
Waldschwimmbad In den Erlen 31
Parkhotel Hegers Hoppenbbberg 2
Malerfachgeschäft Jürgens Heuweg 2224
Tannenhof Tannenweg 14
Praxis am Kurgarten Grabenstr. 5
Zahnarztpraxis Dr. Henneken Mittelstr. 22
Kindergarten Rasselbande Am Sportplatz 13
Kindergarten kleine Rasselbande Auf dem Rügge 9
Kindergarten Schöne Aussicht Schöne Aussicht 2
Optik Kemmerling Mittelstr. 23
Modehaus Bernard Mittelstr. 18
muy bien Heuweg 1
Raiffeisen Markt Zinsdorfer Weg 26
Bonnie und Kleid Mittelstr. 8b
Rewe Dicke Leiberger Str. 10
Olive Leiberger Str. 12
Wein am Kump Burgstraße 16

Wtöfhf lf er Telchndidk GmbH Wöhler-Platz 1
Ma

Bfnne&

OeMloddded Iserkuhle 3
Fürstenberg
Frischmarkt Forstenburgstr. 7
Textilhaus HilleSbSrani dn(nPnostttsteflf lf e) PPd ickelstr. / Forsten-

bd urgstr. 9
Sintfeld - Apootthheke Hethy FTE

d orstenburgstr. 14
Autohauus Sinemus Haarener Str. 3
Stadtveeerwaltung Rathaus PostsStSr. 1S 5
Zahnarztpraxis Klliinkkenn WWiieessee KlinSkSeSnSWi inensnen 5tArztpraaaxis Dr. Franz Possttssttr. 1

i
8n

Rappelllkiste Am SteiSchloßpark 12
Kinderrrgarten Lummerland Clemens-August-Weg 4
Haaren
IImbbiisss Klute PaderbbbooorrrennnueeeArrt SSSaktttktrrri ..o 666
GastsBastätte Erftemeier Fürstenberger SSStttrrr. 111

m
333Ni

Ärzteonnehaus Adam-Opel-Str. 10
ZahnnnaaarrrS zzztttpppm rrraaaxxxis zahngut Kirchweg 8 d
Nahkaaa1uu.ff

m
J Wewelsburger Str. 9

Kindergartteenn SSSttteerrrnnntttaaalll
m

eeerrrd Hinter den Zäunen 50
Kindergarten Zauberland Wewelsburger Str. 18
Volksbank Büren-Salzkotten Paderborner Str. 9
Helmern
Kindergarten Sternschnuppe Apolloniastr. 5
Leiberg
Kindergarten Regenbogenland Hauptstr. 36
Getränkemarkt Leiberg Dechant-Jürgen-Str. 1
Landgasthof Kaiser Hauptstr. 42

Gaststätte Stratmann Aftetal 12
Bäckerei Kaiser Hauptstr. 36
Essentho
Kita Grabenstrolche Im Graben 7
Meerhof
Frische Markt Dreswinkel 2
Bleiwäsche
Schloßhotel Sophia Roter Landweg 3
Kindergarten Zwergentreff An der Kirche 41
Kindddd ergarten Zwergentreff
W

Tdad ldgruppe Zur Glashütte 3
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Paul Werneke von der DLRG-Ortsgruppe Bad Wünnenberg überzeugt bei Junioren-Europameisterschaft in Irland

Ganz knapp am Podium vorbei
Ein besonderes sportliches

Erlebnis liegt hinter Paul
Werneke: Der Nachwuchs-
sportler der DLRG-Ortsgrup-
pe Bad Wünnenberg nahm
mit der Juniorennational-
mannschaft der DLRG an den
European Youth Lifesaving
Championships im irischen
Rossnowlagh teil. Für die
Auswahlmannschaft werden
die besten deutschen Nach-
wuchssportler im Rettungs-
sport nominiert. Bei der
Europameisterschaft standen
in diesem Jahr die Ocean-
und Beach-Disziplinen im
Mittelpunkt.
Austragungsort war der

rund vier Kilometer lange
Sandstrand vonRossnowlagh
an der irischen Atlantikküste.
Normalerweise ist der Ort vor
allem als Surf- und Wasser-
sportrevier bekannt. Bei der
EM präsentierte sich das iri-
sche Wetter allerdings von
seiner rauen Seite: Kühle
Temperaturen und zeitweise
Regen verlangten den jungen
Athleten einiges ab.
Werneke ging in mehreren

Disziplinen an den Start und
konnte sich im internationa-
len Teilnehmerfeld hervorra-
gend behaupten. Sein bestes
Einzelergebnis erzielte er im
Beach Sprint über 90 Meter.

Über Vor- und Zwischenläufe
qualifizierte er sich für das Fi-
nale und belegte dort einen
starken vierten Platz nur
knapp an den Medaillenrän-
gen vorbei.
Auch beim Beach Flags er-

reichte Werneke das Finale
und belegte Platz acht. Bei
dieser Disziplin liegen die
Athleten zunächst bäuch-
lings im Sand und müssen
nach dem Startsignal auf-
springen, sich umdrehen und
zu den in einiger Entfernung
liegenden „Flags“ (eine Art
Kunststoff-Stab) sprinten. Da
stets ein Stabweniger als Teil-
nehmer vorhanden ist, schei-

det in jeder Runde ein Sport-
ler aus. Für Werneke war das
Ausscheiden etwas ärgerlich,
da ein nicht optimaler Start
eine nochbessere Platzierung
verhinderte.
Auch mit der deutschen

Mannschaft ging esmehrfach
knapp amPodiumvorbei. So-
wohl in der Beach Sprint Re-
lay als auch in derOceanMan
Relay erreichte das Team je-
weils denviertenPlatz. Damit
standen amEnde gleichmeh-
rere Top-Platzierungen für
Werneke zu Buche.
Neben den sportlichen Er-

gebnissenbleibt vor allemdie
besondere Erfahrung einer

Europameisterschaft in Erin-
nerung. Die Juniorennatio-
nalmannschaftwurde profes-
sionell von einemTrainerstab
und Physiotherapeuten be-
treut. Die sehr gute Atmo-
sphäre innerhalb des deut-
schen Teams und der Aus-
tausch mit Nachwuchssport-
lern aus ganz Europa mach-
ten den Wettkampf auch
abseits der Ergebnisse zu
einem besonderen Erlebnis.
Für den Bad Wünnenberger
Sportlerwar die EMdamit ein
erfolgreicher internationaler
Auftritt und eine wertvolle
Erfahrung für die weitere
sportliche Entwicklung.

Begleitete Spaziergänge in BadWünnenberg beendet
Im Ortsteil Haaren hat sich

das Angebot der begleiteten
Spaziergänge als beliebter
Treffpunkt fürBewegungund
Begegnung etabliert. Jeden
Montag in der ungeraden Ka-
lenderwoche geht es um 14
Uhr vom Kirchplatz am
Kirchweg gemeinsam los.
Anders stellt sich die Situa-
tion derzeit in Bad Wünnen-
berg dar. Trotz verschiedener

Bei mehr Interesse kann das Angebot erneut aufgegriffen werden

Bemühungen, weitere Teil-
nehmende für die gemeinsa-
men Spaziergänge im Kur-
park zu gewinnen, wurde das
Angebot zuletzt weniger
nachgefragt. Der letzte ge-
meinsame Spaziergang fand
daher zunächst am 14. Sep-
tember statt.
Das Angebot der begleite-

ten Spaziergänge wurde im
Rahmen der Initiative „Ge-

sunde Kommune“ ins Leben
gerufen. Ziel ist es, Bewegung
und Begegnung miteinander
zu verbinden und gemein-
sam aktiv Zeit in der Natur zu
verbringen. Die begleiteten
Spaziergänge in Bad Wün-
nenberg boten den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern
die Möglichkeit, gemeinsam
unterwegs zu sein und mitei-
nander ins Gespräch zu kom-

men. Eine spätereWiederauf-
nahme ist nicht ausgeschlos-
sen: Sollte sich künftigwieder
mehr Interesse an gemeinsa-
men Spaziergängen zeigen,
kanndasAngebot erneut auf-
gegriffenwerden.
Die Stadt Bad Wünnenberg

und der KreisSportBund Pa-
derborn e.V. bedanken sich
bei allen, die die Spaziergän-
ge in Bad Wünnenberg be-

gleitet undunterstützt haben.
Gleichzeitig freuen sich die
Organisatorinnen, das Ange-
bot dank der engagierten
Spazierpaten in Haaren wei-
terführen zu können.
Weitere Informationen gibt

es bei Selina Günther, Stadt
BadWünnenberg, Tel. 02953 /
709-44, und Carina Moss,
KreisSportBund Paderborn
e.V., Tel. 05251 / 6833001.

Paul Werneke beim Aufwärmen amWettkampfort. Foto: Daniel Reinelt / DLRG Bundesverband



Seite20 Donnerstag, 1. Oktober 2026FÜRSTENBERG
SI20

Vielfältiges Programm in der KulturScheune1a

Musik, Tanz, Kunst und Geschichten
In der KulturScheune1a in

Fürstenberg können sich Be-
sucherinnen und Besucher
im Oktober wieder auf zahl-
reiche Highlights freuen:

Songs& Storiesmit Rebecca
Borde und Thilo Pohl-
schmidt am4.10.2026um18
Uhr
Es ist die perfekte Mischung
aus Musik und Geschichten.
Gemeinsam mit seiner Gitar-
re und ihren Büchern stellen
Thilo Pohlschmidt und Re-
becca Borde einenunvergess-
lichen Abend auf die Beine.
Mit dem Konzept aus „Songs
& Stories“ holen sie ihre Zu-
schauer in eine eigene Welt.
Rebecca veröffentlichte seit
2021 drei Kurzgeschichten-
sammlungen. Außerdem ist
sie aktuelle Vizemeisterin im
Poetry Slam in Paderborn.
Thilo Pohlschmidt ist vor al-
lem bekannt als Sänger und
Frontmann der Paderborner
Band „Goodbeats“. Aber auch
in seinem Soloprogramm be-
geistert er mit Akustikversio-
nen verschiedener Cover-
songs. Das Besondere an den
gemeinsamen Veranstaltun-
gen ist die Kombination aus
Musik und Literatur. Wäh-
rend Rebecca mal kritisch,
mal humorvoll und mal tief-
gründig ihre Sicht der Dinge
beschreibt, bringt sie ihr Pub-
likum zum Lachen und mal
zum Weinen. Thilo greift die-
se Emotionen auf und wan-
delt sie in perfekt passende
Musik um. Gemeinsam er-
gänzen die beiden Künstler
sich so immer wieder aufs
Neue und nehmen das Publi-
kummit auf eine Achterbahn
der Gefühle.

Fürstenberger Herbstkir-
mes am 10./11.10.2026, je-
weils ab 12 Uhr

Die Fürstenberger Herbstkir-
mes mit ihrer über 260 Jahre
langen Tradition, entstanden
aus demKirchweihfest der St.
Marien Kirche, wird jedes
Jahr am 2. Wochenende im
Oktober gefeiert (weitere In-
formationen auf den Seiten
8/9).

Syrien–einReisebericht am
14.10.2026 um19.30 Uhr
Martina Flüter hat im Herbst
2025 vierWochen lang Syrien
bereist unddort bei Freunden
und Verwandten ihrer syri-
schen Freunde gewohnt.
Über diese Erfahrungen wird
sie an diesem Abend in der
KulturScheune1a berichten.
Schon Ende der achtziger
Jahre hatte die Kinderkran-
kenschwester aus Paderborn
Syrien bereist. Über ihr Enga-
gement für Geflüchtete ist sie
seit 2015 wieder in Kontakt
mit syrischen Menschen ge-
kommen, Freundschaften
sindentstanden. Sowurde ihr
Interesse an Land und Leuten
erneut geweckt. Mit vielen
Bildern und persönlichen
Eindrücken möchte Martina
Flüter aufzeigen, wie sie die
Lebensbedingungen der
Menschen vor Ort erlebt hat.
Auch Aeham Ahmad, der in
den letzten Monaten mehr-
fach in Syrien war, wird an-
wesend sein und den Vortrag
mit seinen Eindrücken und
seiner Musik am Flügel er-
gänzen. Da noch einige Ver-
wandte und Freunde des Mu-
sikers in Syrien leben, hat
auch er hautnah erlebt,wie es
denMenschen dort geht.
Mit der Veranstaltung möch-
te der Verein Zweite Heimat
Warburg e.V. Forderungen
aus der Politik entgegentre-

ten, hier lebendeSyrer sollten
in ihre Heimat zurückkehren.
Der Eintritt ist frei. Spenden
werden komplett an das Pro-
jekt übergeben.

Eröffnung der Ausstellung
von Jaroslava Perény am
15.10.2026 um16.30 Uhr
Mit der Ausstellung textiler
Arbeiten der in Berlin leben-
den Jaroslava Perény vom 15.
Oktober bis zum 12. Novem-
ber erwartet Sie als Besuche-
rIn und BetrachterIn etwas
sehr Besonderes und Unge-
wöhnliches: Frau Perény –
Jahrgang 1940 – arbeitet mit
textilenMaterialien,wie Bati-
ken, Teppichen usw undwid-
met sich intensiv dem Klöp-
peln von - man glaubt es
kaum-Bildern, nicht Spitzen.
Sie hat sich damit einen inter-
nationalen Ruf bis hin nach
Australien und Japan ver-
schafft.
Die Eröffnung der wunder-

baren, lohnenden Ausstel-
lung ist am Donnerstag, 15.
Oktober, um16.30Uhr. Zube-
sichtigen ist die Ausstellung
bis zum 12. November bei
jederzeit freiem Eintritt.

Tanz-Café am 18.10.2026
von 19 bis 22 Uhr
Das monatliche Event rund
ums Tanzen! Von 19 bis 22
Uhr gibt es hier Standard-
und Lateinamerikanische
Tänze und natürlich den be-
liebten Discofox mit all sei-
nen Drehungen. Alle Tänze-
rinnen und Tänzer (Paare
und Einzelpersonen) sind
eingeladen, einen netten
Abend in geselliger Runde zu
verbringen.
EinfachmitmachenundSpaß
haben – das ist dasMotto!

„Gänsehaut im Doppel-
pack“ am 23.10.2026 um
19.30 Uhr
Nichts für schwache Nerven..
Wir freuen uns, die beiden
Autorinnen Caroline Seibt
und Saskia te Marveld zu
einem Thriller-Abend in der
KulturScheune1a begrüßen
zu dürfen. Beide stellen uns
ihre aktuellen Thriller vor.
Caroline Seibt, Autorin aus
Hannover, die bereits im letz-
ten Jahr mit ihrem preisge-
krönten Erstlingswerk „Ge-
stohlenesKind“ auf derKlein-
kunstbühne zu Gast war und
zu den markantesten neuen
Stimmendes deutschsprachi-
gen Thrillers zählt, liest aus
„Weil sie lügt“, eine Geschich-
te zweier Schwestern und
einem Mord, der die gesamte
Familie zu zerstören droht.
Die Paderborner Autorin Sas-
kia te Marveld liest aus ihrem
Thriller „Blutwild“, ein Debüt,
das auf Anhieb den Weg in
den Ullstein Verlag gefunden
hat und dort sogar als Spit-
zentitel beworben wird. Es
handelt von der ehemaligen
Polizistin Anka, die ihrem
einstigen Entführer entkam
und nun erneut in ein perfi-
des Spiel hineingerät.

Christina Rommel: Schoko-
lade – das Konzert am
30.10.2026 um20Uhr
Christina Rommel ist eine der
derzeit erfolgreichsten Live-
Musikerinnen der deutschen
Rock/Pop-Szene und be-
rühmt für ihre legendären
Schokoladenkonzerte. Mit
ihrem einzigartigen Show-
Konzept gastiert die Sängerin
- mit Chocolatier und Band –
und überzieht unsere Kultur-
scheune1a mit einem Hauch

aus Schokolade. Die Bühne
wird zur großen Schokola-
denküche, in der die Musiker
und der Chocolatier gemein-
sam ihre Handwerkskunst
auf höchstem Niveau zeleb-
rieren. Es beginnt eine fes-
selnde musikalische Reise
durch die Welt der Schokola-
de; garniert mit genussvollen
Schoko-Geschichtenundwit-
zigen Dialogen. Chocolatier
und Schoko-Mädchen/Jun-
gen servieren diverse Kost-
proben und natürlich zeigen
Christina Rommel und Band,
warum sie zu den besten
Live-Musikerndes Landes ge-
hören. Kein normales Kon-
zert, sondern purer Hochge-
nuss! Die Veranstaltung wird
unterstützt von der Volks-
bank Büren-Salzkotten,
Zweigniederlassung der Ver-
bundVolksbank OWL eG.

Winterbücherabend am
4.11.2026 um19.30 Uhr
Die Advents- und Weih-
nachtszeit steht vor der Tür
und Buchliebhaber:innen
machen es sich zu Hause mit
einer Tasse Teeund einemgu-
ten Buch vor dem Ofen ge-
mütlich. Aber erst sammeln
wir beim Winterbücher-
abend Inspirationen. Die
Buchhändlerinnen Doris
Meier-Morgenroth und
Maria Wittgen aus der Buch-
handlung Podszun präsentie-
ren in kurzweiliger Form eine
bunte Mischung aus Bellet-
ristik, Krimis und Sachbü-
chern. Im Anschluss gibt es
die Gelegenheit zu Stöbern
und ins Gespräch zu kom-
men. Ob Bücher für sich
selbst oder Geschenke für die
bevorstehenden Feiertage –
hier findet jede:r etwas Schö-
nes.
Alles Infos und Tickets gibt

es unter www.kulturscheu-
ne1a.de. Jeden Donnerstag
findet außerdem ein Ticket-
verkauf für alle Veranstaltun-
gen zu Vorverkaufspreisen
auf dem ScheunenMarkt von
14 bis 18 Uhr statt.

Christina Rommel gibt am 30. Oktober ein Schokoladenkonzert in Fürstenberg – mit Chocolatier und Band.

Jaroslava Perény stellt textile
Arbeiten aus.

Thilo Pohlschmidt und Rebecca
Borde bringen „Songs & Stories“
mit in die KulturScheune1a.
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Bad Wünnenberger und Fürstenberger zu Besuch in der Schweizer Bergwelt

Im Oberwallis ging es hoch hinaus
Eine Reisegruppe des Bus-

unternehmens Koch Indivi-
dual Reisenwar zuGast in der
schweizerischen Bergwelt.
Die Fahrt führte vorbei am
Genfersee zum idyllischen
Bergdorf Grächen im Ober-
wallis auf 1620mHöhe. Nach
einem herzlichen Empfang
im Hotel Desirée erlebte die
Gruppe unvergessliche Tage
in der Schweizer Bergwelt.
Mit zu den Höhepunkten
zählte die Fahrtmit der Zahn-
radbahn zum Gornergrat auf
3089Metern Höhe.
In diesem Bergpanorama

hatte die Gruppe einen ein-
maligen Blick auf das Matter-
horn und andere Viertausen-
der. „Der Anblick war bei
idealemWetterunvergesslich
und hat alle sehr beein-
druckt“, berichtet Reinhard
Nolte, der die Fahrt ebenfalls
betreute. „Die Fahrt mit dem
Mont-Blanc-Express nach
Chamonix war ebenfalls ein
Höhepunkt. Wir haben den
Blick auf das Rhônetal sehr
genossen.“ Auch Grächen hat
viel zu bieten: Es ist ein Cha-
letdorf. Während des Besu-
ches der Gruppe fand ein Ult-
ra Tour Marathon statt. Die
Teilnehmerin Mandy erhielt
moralische Unterstützung
von den Reisenden aus OWL.

„Während der Rückreise gab
es viel, worüber man/frau
sich austauschen konnte. Es

waren unvergessliche Tage“,
so das Fazit von Reinhard
Nolte. (Zara)

Was brauchen Kinder und Jugendliche, um
sich stark zu fühlen? Diese Frage wurde im
Rahmen des Kreativwettbewerbs des Kreis-
jugendamtes Paderborn gestellt. Besonders
überzeugt hat die Jury das Bild der neunjäh-
rigen Enni aus BadWünnenberg. Sie hat
Hände in unterschiedlichen Hauttönen ge-
zeichnet, diemit dem Schlagwort „Team“

Enni (9) aus BadWünnenberg malt das Siegerbild

verbunden sind. Das Bild der jungen Künst-
lerin wird die Rückseite des Schulferienka-
lenders 2027 zieren. Zum Siegerbild gratu-
lierten Enni Bürgermeisterin Ulla Berhorst-
Schäfersmit Stadtmaskottchen „Wünni“,
Jessica Jürgensmeier und Linda Schulze-Ru-
dolphi und Landrat Christoph Rüther (von
links). Foto: Kreis Paderborn

Die Reisegruppe aus Fürstenberg und Bad Wünnenberg feuerte die Teil-
nehmer des Ultra Tour Marathons an. Einen guten Lauf wünschten Ferdi
Borghoff vom TUS Bad Wünnenberg (li.) und ein weiterer Reisegast der
Läuferin Mandy Loosli (FOoto rechts). Foto: Reinhard Nolte

02951 2421

| Elektroinstallationen für Haus / Gewerbe / Industrie
| Beleuchtungstechnik / Sicherheitsbeleuchtung / Notstrom
| Brandmeldeanlagen / Alarmanlagen / Videoüberwachung
| Telekommunikation / Netzwerktechnik / Glasfasertechnik
| Photovoltaikanlagen / Speicher / E-Mobilität
| Mobile Stromversorgung / Baustrom
| Smart Home Lösungen / KNX / Loxone
| Schaltanlagen / Verteilungsbau
| Geräte- und Anlagenprüfung (DGUV V3)
| Kundendienst für alle Haushaltsmarken
| Elektrofachmarkt mit

bis zu 3.000 Artikeln

Stärken, die verbinden.
Tradition & Hightech. Erfahrung & Innovation.

Wir sind Miele-Premium-Partner

Werkstraße 7 33142 Büren
info@lueke-gmbh.de www.lueke-gmbh.de

|
|

24-Stunden-Kundendienst



Jedes Jahr haut es mich
imOktober um: die Farben,
die Gerüche, das Rascheln.
Die Natur fährt noch ein-
mal mit ihrer ganzen
Schönheit auf. Und dann
noch die tollen Schätze am
Boden: Eicheln, Haselnüs-
se, Kastanien. Da werde ich
wieder zumKindund fange
an zu sammeln. Eine volle
Hosentasche kann man
super als Deko benutzen.
Vielleicht noch eine Hand-
voll, weil alles so schön ist.
Aber was kann man mit
demRestmachen?
AufkeinenFallwegschmei-
ßen! Nix davon. Kein Blatt,
keine Nuss, kein Garnix.
Denn alles, was uns der
Herbst schenkt, ist un-
glaublichwertvoll.
Fangen wir mal mit den
schnöden Blättern an. Sie
gehören nicht einfach in
die Biotonne. Sondern ein
Teil der Blätter gehört in
eine ruhige, geschützte
Ecke des Gartens. Darin
kann sich der Igel im Win-
ter schön einkuscheln. Und
wenn nur ein paar Blätter
in der Ecke liegen, ist das
auch gut. Darin können
dann Asseln und andere
kleine Gartenfreunde über-
wintern.
Ein anderer Teil der Blätter
gehört auf die Gemüse-
oder Blumenbeete. Dort
werden sie von den kleinen
Gartenhelfern- Regenwür-
mer, Asseln und Co - zer-
setzt und tragen zur Hu-
musbildung bei. So kom-
men die Beete gestärkt aus
demWinter.
Wer immer noch Blätter
hat, kann sie auf den Kom-
post tun oder – so wie ich –

eine Gartentüte mit Blät-
tern für den Sommer auf-
sparen. Denn mit dem Ra-
senschnitt fehlt mir im
Sommer immer trockenes
Material für den Kompost.
Aberwasmachtmanmit so
vielen Kastanien oder Nüs-
sen?
Wenn der Baum im Garten
steht, kann man vieles ein-
fach liegen lassen oder
unter Sträucher und He-
cken räumen. Viele Tiere
brauchen auch im Winter
Futter. Besonders heikel ist
das Ende desWinters, so im
Februar oder März. Denn
die Natur erwacht, und
wenn es dann nichts mehr
zu futtern gibt, sieht es
schlecht aus. Also lohnt es
sich auch, Samen und Nüs-
se, die auf dem Gehweg lie-
gen, zusammenzufegen
und im Garten zu verstau-
en. Was lasst ihr im Herbst
liegen? Und sammelt ihr
auch Wintervorrat für eure
Gartentiere? Ich freuemich
auf den Austausch auf Ins-
tagram.
Eure Caro
Bleibt informiert über na-
turnahe Gartengestaltung
undmehr: auf www.wuen-
nenberg-bueren.de oder
auf Instagram @badwuen-
nenberg.bueren.

Lieber Oktober, komm
hereingeblättert ...

Sie fragen,
der Zweckverband antwortet

Der Zweckverband
“Erholungsgebiet Bad
Wünnenberg/Büren„
gibtmonatlich in einer
Kolumne interessante
Informationenüber die
Natur und den Natur-
schutz in unserer Re-
gion.
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Gold im dritten Anlauf
Bei der dritten Teilnahme

hat es geklappt: Nach den
Plätzen3und2 indenVorjah-
ren konnten die U15-Mädels
der FSV Bad Wünnenberg-
Leiberg das Turnier am
StrandvonWarnemündever-
dient gewinnen. In der Vor-
runde gab es bei fünf Siegen
in fünf Spielen ein starkes

Mädels der FSV Bad Wünnenberg-Leiberg gewinnen Beach Soccer Cup

Torverhältnis von 27:7 Toren.
Im Finale mussten die Girls
ins 9-Meter-Schießen, das
souverän gewonnenwurde.
Das Turnier war wieder in

die offiziellen Deutschen
BeachSoccerMeisterschaften
der Frauen und Männer ein-
gebettet. Die Mädels erlebten
wieder mal ein tolles Wo-

chenende mit schönem Rah-
menprogramm.
Die Mädchen-Abteilung

der FSV Bad Wünnenberg-
Leiberg sucht immer interes-
sierte und neugierige Mädels.
Probetraining ist in allen Al-
tersklassen möglich. Infos
unter 0174-9175886 oder
Maedels@die-fsv.de.

Naturerlebnis und Einblicke
in die regionale Geschichte

Am Sonntag, 25. Oktober,
lädt die Bad Wünnenberg
Touristik GmbH zu einer ab-
wechslungsreichen geführ-
tenWanderung rund um den
Bad Wünnenberger Ortsteil
Bleiwäsche ein. Los geht es
um 11 Uhr an der Kirche in
Bleiwäsche. Auf einer Strecke
von rund 18 Kilometern und
mit etwa 270 Höhenmetern
führt die Tour durch die ab-
wechslungsreiche Land-
schaft rund um Bleiwäsche.
Für dieWanderung sind etwa
viereinhalb Stunden einge-
plant.
Ein besonderer Schwer-

Wanderung führt auf historischen Spuren durch Bleiwäsche

punkt der Tour liegt auf der
Geschichte und den natürli-
chen Besonderheiten der Re-
gion. DieWanderung führt in
das Quellgebiet der Kleinen
Aa und entlang historischer
Grenzsteine, die von der
wechselvollen Vergangen-
heit und den früheren Grenz-
verläufen der Region erzäh-
len. Ein weiteres Ziel der
Wanderung ist der sagenum-
wobene Teufelstein.
Die geführte Tour verbindet

damit Naturerlebnis, Bewe-
gung und interessante Einbli-
cke in die regionaleGeschich-
te. Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer dürfen sich auf
eine abwechslungsreiche
Wanderung durch die Land-
schaft rund um Bleiwäsche
freuen.
Die Teilnahme ist kosten-

frei, jedoch wird um vorheri-
ge Anmeldung gebeten, um
eine optimale Organisation
gewährleisten zu können. In-
teressierte können sich on-
line auf www.bad-wuennen-
berg.de über den Veranstal-
tungskalender oder telefo-
nisch unter der Rufnummer
02953/99880 anmelden und
weitere Informationen erhal-
ten.

Toller Erfolg beim Beach Soccer Cup: Die U15-Mädels der FSV Bad Wünnenberg-Leiberg haben im dritten An-
lauf das Turnier am Strand von Warnemünde gewonnen.
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Geselliger Momente und spontane Erlebnisse
Bereits im August machte

sich die Radgruppe des BSV
Fürstenberg unter der lang-
jährigen Leitung von Heinz-
Jörg Hefer bei bestem Wetter
wieder auf den Weg, eine

Radtour der Radgruppe des BSV Fürstenberg

neue Radtour über vier Etap-
pen, 250 Kilometer und 2700
Höhenmeter zu absolvieren.
Vier abwechslungsreiche
Streckenabschnitte, die kaum
Wünsche offen ließen, galt es

erfolgreich abzufahren. Ge-
startet wurde am ersten Tag
natürlich in Fürstenberg, von
wo aus es über Büren,
Rüthen, Kallenhardt über
Arnsberg weiter nach Me-

schede-Calle zur Übernach-
tung ging. Die Highlights des
ersten Tages und der 74 Kilo-
meter waren vermutlich die
spontane Einkehr bei einer
kleinen Schnapsbrennerei
und die wunderschöne Aus-
sicht über den Arnsberger
Wald. Gut ausgeschlafen ging
die Tour an Tag zwei weiter in
Richtung Wennemen auf
dem Sauerland Ring bis nach
Schmallenberg, wo die Firma
Falke besichtigt wurde. Nach
knapp 55 Kilometern war das
Ziel Langenei erreicht, wo
auch die kommende Nacht
verbracht wurde. Der dritte
Tag führte amSauerlandRing
durch Kückelheim und den
„Fledermaus-Tunnel“ weiter
bisnachEslohe, ehedieRoute
Richtung Meschede und wei-
ter auf der Hennesee Rund-
fahrt führte. Nach 62 Kilome-
tern wurde das Hotel direkt
am Hennesee Staudamm lie-

gend für die letzte Übernach-
tung erreicht. Nun hieß es am
vierten und letzten Tag der
Rundfahrt noch die 59 Kilo-
meter RichtungHeimat zu ra-
deln. Die Gruppe folgte dem
Ruhrtal Radweg bis Antfeld
und fuhr anschließend über
Altenbüren nach Brilon. Die
letzten Kilometer führten
über Thülen, Radlinghausen
und Bleiwäsche bis zur
Aabach-Talsperre und noch
über Bad Wünnenberg, ehe
das Ortsschild von Fürsten-
berg passiert wurde und alle
glücklich wieder Zuhause an-
gekommenwaren.
Die Radtour 2026 hatte

neben sportlicher Herausfor-
derungen, landschaftlicher
Vielfalt und geselliger Mo-
mente auch tolle spontane
Erlebnisse zu bieten undwird
den Teilnehmern sicher noch
lange positiv in Erinnerung
bleiben.

TuS-Radsportler meistern Marathon bis Passau

Mit Teamgeist und Ausdauer ans Ziel
Vier Tage, rund 600Kilome-

ter und fast 5000 Höhenme-
ter: Die Radsportabteilung
des TuS BadWünnenberg hat
bei ihrer diesjährigen Mehr-
tagestour einmal mehr be-
wiesen, was mit Teamgeist,
Ausdauer und einer gehöri-
gen Portion Durchhaltever-
mögen möglich ist. Mit ihren
Rennrädernmachten sich die
Sportler auf denWeg von Bad
Wünnenberg bis nach Passau
– und erlebten dabei sportli-
che Herausforderungen,
wechselhaftes Wetter und je-
de Menge beeindruckende
Landschaften.
Bereits der erste Tourentag

hatte es in sich. Gleich 170 Ki-
lometer und fast 1.700 Hö-
henmeter galt es zu bewälti-
gen. Die Route führte die Rad-
rennfahrer vonBadWünnen-
berg zunächst durch Hessen
und weiter bis nach Thürin-
gen. Tagesziel war das ge-
schichtsträchtige Schloss Gei-
sa, wo sich die Teilnehmer
von den Anstrengungen des
erstenTages erholenkonnten.
Auch zwei Reifenpannen
konnten die sportlichen Rad-
ler nicht aus dem Tritt brin-
gen.
Noch eine Schippe draufge-

legt wurde am zweiten Tag.
Stolze 180 Kilometer standen
auf dem Programm, dazu

mussten erneut rund 1.700
Höhenmeter überwunden
werden. Das Ziel war Bay-
reuth – und dieses wollte die
Gruppe unbedingt erreichen.
Allerdings machte dasWetter
den Radlern das Leben zu-
sätzlich schwer. Ein kräftiger
Gegenwind blies ihnen ent-
gegen, der somanchen an die
Nordsee erinnerte. Dazu stie-
gen die Temperaturen am
Nachmittag auf schweißtrei-
bende 32 Grad. Die Kombina-
tion aus Distanz, Höhenme-
tern, Gegenwind und Hitze
verlangte den Teilnehmern
einiges ab. Umso größer war
die Freude, als die Radler am
späten Nachmittag schließ-
lich erschöpft, aber glücklich
Bayreuth erreichten.
Nach diesen beiden langen

und anspruchsvollen Etap-
pen warteten an den letzten
beidenTagenmit 135und130
Kilometern etwas kürzere
Strecken. Die Radsportler
konnten nun die schönen
Landschaften Bayerns genie-
ßenunddie letztenKilometer
in Richtung Passau unter die
Räder nehmen.
AmdrittenTag spielte dabei

auch das Wetter eine beson-
dere Rolle. AmMorgenmuss-
te die Gruppe zunächst eine
Stunde warten, bis die ersten
kräftigen Regenschauer vo-

rübergezogen waren. Danach
schiendas Timing jedochper-
fekt: Die Radfahrer bewegten
sich den ganzen Tag immer
wieder knapp vor der nächs-
ten Regenwand. Erst als sie
am spätenNachmittag bereits
im Hotel angekommen wa-
ren, holte derRegendieGrup-
pe schließlich ein.
Am Ende konnten die Rad-

sportler auf eine rundum ge-
lungene Ausfahrt zurückbli-
cken. 600 Kilometer, an-
spruchsvolle Anstiege, Hitze,
Gegenwind und Regen
wurden gemeinsam gemeis-
tert. Belohnt wurde die sport-
liche Leistung mit vielen
schönen Landschaftseindrü-
cken und einem tollen Ge-
meinschaftserlebnis.

Und so überwog deshalb
trotz aller Anstrengungen die
Freude über das gemeinsam
Erreichte. Und eines steht für
die Radsportler bereits fest:
Nachder Tour ist vor der Tour.
Die Vorfreude auf die nächste
große Ausfahrt im Jahr 2027
ist bei den Radsportlern des
TuS Bad Wünnenberg jeden-
falls schon jetzt groß.

Die Radgruppe des BSV Fürstenberg mit dem Organisator Heinz-Jörg Hefer (Mitte). Foto: BSV 1921 Fürstenberg

Die Radsportler des TuS Bad Wünnenberg auf dem Weg nach Bayreuth (von links): Toni Beiermann, Christoph
und Hans Schäfer, Christian Beyerstedt und Thomas Wecker. Foto: Hubert Loer



ab 149€

mtl.

leasen¹

Automobile Hillebrand GmbH & Co KG
ZinsdorferWeg 8

33181 Bad Wünnenberg
Tel.: 0 29 53 / 965 99 0

info@automobile-hillebrand.de

Der neue Hyundai IONIQ 3

Laufzeit: 36 Monate
Anzahlung: 6.335,00€
Gesamt-Fahrleistung: 30.000 km

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Mit E-Auto-Förderung²

¹ Unverbindliches Leasingbeispiel für Privatkunden der Allane SE, Parkring 33, 85748 Garching bei München: 149,00 €
monatliche Rate, 36 Monate Laufzeit, 10.000 km Jahresfahrleistung, 6.335,00 € Sonderzahlung. Verbraucher haben ein
gesetzliches Widerrufsrecht. Verpflichtung zum Abschluss einer Vollkaskoversicherung. Überführungskosten i. H. v. 1.490,00
€ werden separat berechnet. Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt. Keine Barauszahlung möglich. Änderungen und Irrtümer
vorbehalten.
² Der als Sonderzahlung eingesetzte Betrag kann im Zuge der E-Auto-Förderung des Bundesumweltministeriums bis zu
6.000,- € rückerstattet werden. Höhe abhängig vom zu versteuernden Haushaltseinkommen und Kindern unter 18 J. im
Haushalt. Beantragung, Prüfung und Auszahlung erfolgen eigenverantwortlich durch den Kunden. Mehr Infos:
bundesumweltministerium.de

Mehr erfahren

Automobile Hillebrand GmbH & Co.KG
FrankfurterWeg 42
33106 Paderborn
Tel.: 05251/3906780
info@automobile-hillebrand.de


